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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Aktion „Earth Hour“

Der Rhein-Neckar-Kreis und 52 seiner Städte und Gemein-
den beteiligen sich wieder an der WWF-Umwelt- und Klima-
schutzaktion am 25. März von 20.30 bis 21.30 Uhr
Landrat Dallinger lädt die Menschen im Landkreis zum Mitmachen 
ein: „Setzen Sie mit uns ein Zeichen!“

Der Vorverkauf startet!

Ab 3. April 2023 können Sie die Saisonkarten für das Waldschwimmbad 
im Bürgerbüro des Rathauses 

oder dauerhaft im Online-Shop erwerben.
Bezahlen können Sie in Bar oder mit EC-Karte.

Ab Schwimmbaderöffnung können Sie
die Jahreskarten wie gewohnt vor Ort an der Kasse

des Waldschwimmbades erwerben.

Die Jahreskarten sind dieses Jahr erstmals im Scheckkartenformat. Das 
mitbringen eines Bildes ist nicht erforderlich sondern wird direkt vor Ort 
digital erstellt. Hierfür ist es notwendig, dass jeder Jahreskarteninhaber 

persönlich anwesend ist.

Wir freuen uns auf eine sonnige Schwimmbadsaison 2023 

Am Samstag, 25. März heißt es im Rhein-Neckar-Kreis im Rahmen der 
„Earth Hour“ wieder: Eine Stunde Lichter aus für den Klimaschutz. Der 
Landkreis sowie 52 seiner Städte und Gemeinden beteiligen sich dieses 
Jahr wieder an der WWF-Umwelt- und Klimaschutzaktion von 20.30 bis 
21.30 Uhr.
Traditionell wird bei der Earth Hour die Beleuchtung von öffentlichen 
Gebäuden bzw. Denkmälern für eine Stunde ausgeschaltet. Aufgrund der 
Energiekrise bleiben sowohl bei den Gebäuden des Rhein-Neckar-Kreises 
wie auch in zahlreichen Kreiskommunen bereits seit vielen Monaten die 
Lichter aus – was jedoch kein Grund ist, die Stunde der Erde nicht zu 
begehen. Wie schon seit 2017 hat der Rhein-Neckar-Kreis auch in diesem 
Jahr die Kreiskommunen zur gemeinsamen Teilnahme an der weltweiten 
Aktion „Earth Hour 2023“ aufgerufen. Rund um den Globus werden be-
reits zum 17. Mal Millionen von Menschen, tausende Städte, Gemeinden 
und Unternehmen im Rahmen der jährlich stattfindenden WWF-Aktion 
Earth Hour für eine Stunde das Licht ausschalten.
Landrat Stefan Dallinger lädt die Bürgerinnen und Bürger ein, sich eben-
falls zu beteiligen: „Machen auch Sie mit und seien Sie bei der Earth Hour 
2023 dabei! Setzen Sie mit uns ein Zeichen für den Klimaschutz. Für ei-
nen lebendigen Planeten. Für Frieden. Für die Zukunft. Schalten Sie wäh-
rend der Earth Hour am Samstag, 25. März, von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
einfach zu Hause das Licht aus.“
Ob von zuhause oder unterwegs, ob analog oder digital – der WWF lädt 
alle ein, bei der Earth Hour 2023 mitzumachen und sich auf www.wwf.
de/earth-hour anzumelden.
In Deutschland steht die weltweite Aktion auch 2023 im Zeichen des 
Klimaschutzes. Wenn es in diesem Jahrzehnt nicht gelingt, die Erderhit-
zung auf 1,5 Grad zu begrenzen, drohen Mensch und Natur katastrophale 
Konsequenzen: Waldbrände, Dürren und Überflutungen werden häufiger 
und heftiger. Lebensräume werden zerstört, Arten sterben aus. Dieses 
Jahrzehnt wird darüber entscheiden, ob wir die Klimakrise noch auf ein 
kontrollierbares Maß beschränken können.
Die Earth Hour des WWF findet dieses Jahr bereits zum 17. Mal statt. 
Ihren Anfang nahm die Aktion im Jahr 2007 in Sydney. Mittlerweile wird 
die „Stunde der Erde“ auf allen Kontinenten in mehr als 180 Ländern 
veranstaltet. Weltweit nehmen rund 7.000 Städte teil. In Deutschland 
sind bereits über 450 Städte und Gemeinden angemeldet – deutlich über 
10 Prozent der teilnehmenden Kommunen stammen aus dem Rhein- 
Neckar-Kreis.
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verminderten Leistungsfähigkeit eine Betriebsstörung angemeldet und ge-
nehmigt werden. Das sollte möglichst in einem Niederschlags armen Zeit-
raum geschehen. Auf der Kläranlage selbst war in der gewählten Zeit von 
der ankommenden Abwasserleitung ein Bypass zu legen, der das Einlauf-
bauwerk umging. Die hierfür erforderlichen Rohrleitungen und Pumpen 
stellte die Kläranlage Sinsheim zur Verfügung.
Die nächste Herausforderung wurde in Angriff genommen: Die alte Di-
mensionierung des Rohranschlusses musste mittels Kernbohrung über-
bohrt werden, was erfreulicherweise bestens gelang. Die alten Pumpen-
podeste waren im Weiteren herauszusägen und durch neue zu ersetzen, 
was von der Fa. Dertinger (Heidelberg) bewerkstelligt wurde.
Die angelieferten Pumpen wurden über eine Bodenöffnung im Werk- und 
Garagenraum des Betriebsgebäudes mittels Kran in den metertief da-
runter liegenden Pumpenraum gehievt und auf Schlitten montiert, was 
künftig die Wartungsarbeiten erleichtert. Die digitale Steuerungstechnik 
installierte die Firma Ruland.
Karl Siegler von Xylem Water Solutions erläuterte in Kürze das Innenle-
ben der Flygt Pumpe mit N-Technologie. Es handelt sich um eine Chop-

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet 
und in Teilzeit (60%) eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Kämmerei
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
– Buchhaltung
– Anlagenbuchhaltung
– Steuern/Gebühren/Beiträge mit Veranlagung
– Zuschuss- und Förderwesen
– Vertretung der Gemeindekasse
Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor.
Ihr Profil:
– �eine teamfähige, verantwortungsbewusste und selbstständig arbei-

tende Persönlichkeit
– �Zuverlässigkeit, Flexibilität, Engagement und Verantwortungsbe-

wusstsein
– �gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, eine zielo-

rientierte Arbeitsweise sowie sicheres, freundliches und bürgerori-
entiertes Auftreten

– EDV-Kenntnisse im Bereich Office-Software und SAP
– �eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestell-

te/r bzw. eine vergleichbare Qualifikation.
Wir bieten:
– einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz
– sorgfältige Einarbeitung und bedarfsorientierte Weiterbildung
– ein motiviertes und aufgeschlossenes Mitarbeiterteam
– Vergütung nach TVöD EG 6 (die Stelle ist noch zu bewerten)
– die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst
– flexible Arbeitszeiten  
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt. Die Bestim-
mungen des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) fin-
den Beachtung. Für Rückfragen steht Ihnen unsere Kämmerin Frau 
Rolle (06226/9500-20) oder unser Hauptamtsleiter Herr Waxmann 
(06226/9500-30) gerne zur Verfügung.
Sie sind interessiert? Wir freuen uns über ihre aussagekräftige Bewer-
bung bis zum 28.04.2023 an: Gemeinde Spechbach, Hauptstraße 35, 
74937 Spechbach oder per Mail an m.waxmann@gemeinde.spech-
bach.de

Berufliche Tipps und Unterstützung für Frauen 
aus dem Rhein-Neckar-Kreis beim Beratungstag 
am 30. März

Kostenlos und individuell
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald 
bietet eine berufliche Beratung für Frauen aus dem Rhein-Neckar-Kreis 
an: Interessierte können für den Donnerstag, 30. März, ganztägig Termi-
ne vereinbaren. Die Beratungen sind vertraulich und finden vor Ort im 
Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises in Heidelberg statt.
„Wir unterstützen Frauen dabei, sich beruflich zu orientieren, die richtigen 
Stellen zu finden und sich zu bewerben, aber auch beim Wiedereinstieg, 
einer Existenzgründung oder Weiterbildung. In Kooperation mit der 
Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises bieten wir regelmäßig 
Beratungstage für den Rhein-Neckar-Kreis an“, beschreibt die Beraterin 
Johannah Illgner die Arbeit der Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim 
– Rhein-Neckar-Odenwald. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich 
und kann unter 0621/ 293 2590 oder per E-Mail vorgenommen werden: 
frauundberuf@mannheim.de.
Hintergrund: Als Landesprogramm beraten die Kontaktstellen Frau 
und Beruf seit 1994 Frauen in ganz Baden-Württemberg zu beruflichen 
Themen. Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neck-
ar-Odenwald wird gefördert vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus Baden-Württemberg, der Stadt Mannheim, Abteilung 
Gleichstellung im Fachbereich Demokratie und Strategie, dem Amt für 
Chancengleichheit der Stadt Heidelberg und der Wirtschaftsförderung 
des Rhein-Neckar-Kreises. Trägerin der Kontaktstelle ist die Abteilung 
Gleichstellung der Stadt Mannheim. Weitere Informationen gibt es unter: 
www.frauundberuf-mannheim.de oder www.frauundberuf-bw.de.

Abwasserzweckverband Im Hollmuth

Die drei neuen Pumpen des Einlaufbauwerks 
laufen einwandfrei im Dauer- und Reservebetrieb
Metertief unter dem Betriebsgebäude stehen die drei neuen Pumpen, die 
das aus dem Leitungsnetz ankommende Abwasser vom Einlaufbauwerk 
zur Kläranlage und den verschiedenen Reinigungsstufen befördern. Mit 
den Handwerkern und dem Personal der Kläranlage trafen sich Bürger-
meister Holger Karl und Bauamtsleiter Oliver Busch, um sich von dem im 
November 2022 abgeschlossenen Einbau und seither tadellos laufenden 
Betrieb ein Bild zu machen. Der Austausch der Pumpen war erforderlich 
geworden und das in mehrfacher Hinsicht. Betriebsleiter Jochen Barié be-

richtete: „Die Pumpen waren ver-
schlissen. Wir hatten immer wieder 
massive Probleme mit Verstopfun-
gen und auch hydraulisch hat es 
nicht mehr gepasst.“
Bereit 2019 waren die Pumpen 
bei der Fa. Xylem bestellt worden. 
Dann kam in 2020 die Corona-
pandemie mit den Lockdowns da-
zwischen und bis der Einbau der 
Pumpen durch die Fa. TBV Pum-
pen-Dichtungen (St. Leon- Rot) 
erfolgen konnte, zog es sich hin. 
Der Betriebsleiter sah sich außer-
dem vor die Aufgabe gestellt, den 
Wetterverlauf über vier Wochen 
richtig einzuschätzen. Denn um 
die Pumpen auszutauschen, musste 
beim Wasserrechtsamt wegen der 

Karl Siegler von der Fa. Xylem erklärte 
das Innenleben der Pumpen mit inno-
vativer Laufradtechnik.
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Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Mobil 01525 2845875

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle	 Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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per- und Schneid-Pumpe, deren innovative Laufradtechnik mit einer 
selbstreinigenden und verstopfungsfreien Konstruktion ausgestattet ist. 
Ein großes Problem stellt nämlich immer wieder die Verunreinigung des 
Abwassers durch die Abwassererzeuger dar, die zu Verstopfungen führen. 
Aber nicht nur Feuchttücher und lange Haare setzen sich fest, sondern 
es werden auch zunehmend Abfälle aus dem Baustellenbereich wie bei-
spielsweise Teile von Kanthölzern über das Abwasser angeschwemmt.
Bürgermeister Holger Karl bedankte sich für die erfolgreiche Durchfüh-
rung der Maßnahme bei dem „super kompetenten Team der Kläranlage 
und dem Netzwerk, mit dem man seit vielen Jahren zusammenarbeitet. 
Es hat hervorragend funktioniert und geklappt.“
Summa Summarum hat der Austausch der drei Pumpen für das Einlauf-
bauwerk den Abwasserzweckverband im Hollmuth 215 000 Euro gekostet 
mit allem Drum und Dran. Darin eingeschlossen sind auch alle erforder-
lich gewordenen Verschönerungsarbeiten im Nachgang, bei denen sich 
die Mitarbeiter der Kläranlage einbrachten.
 

Im Bild von links: Stefan Huber (stellv. Betriebsleiter Kläranlage), Bauamts-
leiter Oliver Busch, Bürgermeister Holger Karl (vorne), dahinter Betriebsleiter 
Jochen Barié, Stefan Hartleif (Geschäftsführer TBV),vorne sitzend Jörg Wedel 
(Fa. Ruland), dahinter Andreas Dammert (TBV), Klaus Merdes (Werkstatt-
leiter TBV) hinten, vorne sitzend Andreas Müller (TBV), daneben sitzend 
Sascha Schwind (Mitarbeiter Kläranlage), Klärwärter Stephan Stölzle und 
Karl Siegler (Fa. Xylem). 

50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis

Der Kreis feiert Jubiläum – und die AVR feiert mit
Am 1. Januar 1973 entstand der Rhein-Neckar-Kreis und 
mit ihm eine seit 50 Jahren währende Erfolgsgeschichte. 

Mit dieser Erfolgsgeschichte eng verknüpft sieht sich auch die AVR Kom-
munal, die seit über 30 Jahren als Abfallwirtschaftsunternehmen einen 
nicht mehr wegzudenkenden Bestandteil des Landkreises darstellt.
„Wir gratulieren dem Kreis zu 50 Jahren wirtschaftlichem Erfolg, wach-
sender Lebensqualität und dem stetigen Blick in eine moderne und inno-
vative Zukunft“, beteiligt sich Katja Deschner, Vorständin der AVR Kom-
munal AöR, an den Glückwünschen. „Der Rhein-Neckar-Kreis bildet für 
über 550.000 Einwohner*innen eine Heimat, in der man gerne lebt und 
arbeitet. Wir, die AVR Kommunal, sind seit über 30 Jahren stolzer Teil des 
Kreises und wollen mit unserem Engagement und unserem Know-how in 
der kommunalen Entsorgungswirtschaft zu seiner weiteren erfolgreichen 
Entwicklung beitragen.“
Um das 50-jährige Bestehen des einwohnerstärksten Landkreises Ba-
den-Württembergs gebührend zu feiern, hat die AVR Kommunal mehrere 
Sammelfahrzeuge, die im gesamten Kreisgebiet unterwegs sind, mit dem 
Jubiläumslogo beklebt. Darüber hinaus veranstaltet die AVR Kommunal 
im Rahmen der Feierlichkeiten auch einen eigenen „Tag der offenen Tür“. 
Wer sich also selbst einen Eindruck von den Leistungen und Angeboten 

der AVR machen möchte, ist herzlich eingeladen, am Sonntag, den 24. 
September 2023, von 10 bis 17 Uhr auf der AVR Anlage Sinsheim vor-
beizuschauen.  
Angesichts der vielen Aufgaben, die ein Landkreis zu bewältigen hat, sieht 
Katja Deschner insbesondere die starke Gemeinschaft und den Zusam-
menhalt aller 54 Städte und Gemeinden als Garanten dafür, dass sich der 
Rhein-Neckar-Kreis seit seinem Bestehen zu einem wirtschaftsstarken 
und aufstrebenden Standort im Südwesten Deutschlands entwickelt hat. 
„Der Rhein-Neckar-Kreis bietet in seiner Vielfalt heute für jede Gene-
ration beste Voraus-setzungen. Ein hoher Wohn- und Freizeitwert, eine 
intakte Umwelt und eine vorbildliche Infra-struktur bieten für Neubür-
ger*innen wie Alteingesessene gleichermaßen eine liebenswerte Heimat, 
in der man gut jung und alt sein kann, in der sich aktiv oder geruhsam 
leben lässt. Wir als Teil des Kreises haben jede Menge Gründe, stolz auf 
unseren Landkreis zu sein.“ 

Die AVR Kommunal feiert 50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis.
� Foto: AVR Kommunal AöR

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Elsenztalschule Bammental

Erasmus ermöglich Elsenztalschule europäische  
Erfahrungen – Grund- und Gemeinschaftsschule 
für Erasmus Plus akkreditiert
Die Elsenztalschule wurde für das Programm Erasmus Plus akkreditiert. 
Die Akkreditierung ist die Eintrittskarte nach Europa für unsere Schüle-
rinnen und Schüler und Lehrkräfte. Durch diesen Erfolg darf die Schule 
vorerst bis zum Jahr 2027 am Erasmus-Programm teilnehmen und uns 
sich in Europa vernetzen. Als Gruppe nach Spanien fahren, für ein Schü-
lerpraktikum oder für einen Lernaufenthalt nach Frankreich oder für eine 
Lehrerfortbildung nach Georgien. Alles das wird nun durch die Europä-
ische Union möglich sein. Das Programm fördert und finanziert Schü-
lergruppenaustausche, Kurz- oder Langzeitaufenthalte einzelner Schü-
lerinnen und Schüler und sogar Praktika in den 27 EU-Staaten, Island, 
Liechtenstein, Norwegen, Nordmazedonien, Serbien und der Türkei. 
Dabei werden die Kosten komplett oder teilweise aus EU-Mitteln über-
nommen, sodass für die Schülerinnen und Schüler maximal ein geringer 
Betrag anfällt. Lehrkräften ermöglicht die Akkreditierung Hospitationen 
oder Lehrtätigkeiten sowie Kurse und Schulungen im Ausland und damit 
eine persönliche und fachliche Weiterentwicklung.
„Dadurch wollen wir Europa für unsere Schüler erfahrbar und den Fremd-
sprachenunterricht lebendig machen. Wir möchten damit Chancen-
gleichheit und Inklusion fördern“, meinen die beiden hauptverantwort-
lichen Lehrerinnen Janna Ohlmeier und Luisa Persch. Zusätzlich sollen 
den Schülerinnen und Schülern transkulturelle Kompetenz und europä-
ische Werte vermittelt werden. 
„Wir sind gespannt auf interessante Reisen, Begegnungen und Erfahrun-
gen und freuen uns sehr über die Akkreditierung. Eine sehr große Chan-
ce für unsere Schule, die wir unbedingt nutzen wollen“, meint auch der 
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Schulleiter Sascha Lieneweg und dankt den beiden hauptverantwortli-
chen Lehrerinnen.

CDU

Roderich Kiesewetter MdB spricht 
zur außenpolitischen Situation
CDU-Verbände laden zum Empfang am 2. April 2023 um 17 Uhr ein
Gemeinsam laden die CDU-Gemeindeverbände Bammental, Wiesen-
bach und Gaiberg zum Frühlingsempfang der CDU Rhein-Neckar mit 
dem außenpolitischen Experten Roderich Kiesewetter MdB am Sonn-
tag, den 2. April um 17 Uhr in das Multifunktionsgebäude, Herbert-Ech-
ner-Platz 2 in Bammental ein.

Als Experte zu den aktuellen Krisen genießt 
Roderich Kiesewetter international hohes An-
sehen, so ist er in den Deutschen Medien bis 
hin zu CNN ein gefragter Interview-Partner. 
Wir freuen uns auf seine spannenden Ausfüh-
rungen. Im Anschluss laden wir Sie zu einem 
Austausch bei Getränken und einem kleinen 
Imbiss ein. 
Roderich Kiesewetter�Quelle: DBT/Stella von Saldern

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich die-
nen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.
� Matthäus 20,28

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, Tel. 
5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 23. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemeinde-
haus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren
Freitag, 24. März: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der ev. Kirchengemeinde
Sonntag, 26.  März: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier der Jubelkonfirma-
tion; mitgestaltet vom Posaunenchor, 18.00 Uhr Akkordeonclub: Kon-
zert in der ev. Kirche
Montag, 27. März: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Mittwoch, 29. März: 15.00 Uhr Konfi Gruppe 1, 16.30 Uhr Konfi-Grup-
pe 2, 18.15 Uhr Jungbläser-Posaunen, 19.30 Uhr Flötenkreis, 19.45 Uhr 
Probe Posaunenchor

Donnerstag, 30. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemeinde-
haus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 19.30 Uhr Sitzung KGR
Freitag, 31 März: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der kath. Kirchengemeinde

Gottesdienst für Kleine Leute
Jubel in Jerusalem: Eselchen erzählt im nächsten Gottesdienst für Klei-
ne Leute am 02. April um 11.30 Uhr in der Ev. Kirche. Alle Familien mit 
Kindern von 0-5 Jahren sind herzlich eingeladen.

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.gau-
gai-go.de, Tel. 06226/2656, Fax: 06226/991953, E-Mail: Gauangel-
loch@kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 
15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 26.03.2023 (Reminiszere): 10 Uhr Festgottesdienst zur Jubel-
konfirmation mit Kirchenchor und Posaunenchor, Pfr. i. R. Göbelbecker
Sonntag, 02.04.2023 (Palmsonntag): 10 Uhr Gottesdienst in Bammen-
tal, Präd. Noller, 10 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation in Gau-
angelloch, Pfr. Schäfer
Gründonnerstag, 06.04.23: 19 Uhr Gottesdienst in Bammental, Pfr. 
Schäfer
Karfreitag, 07.04.23: 11 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl und Kir-
chenchor, Prädikant Dr. Peter Bueß
Karsamstag, 08.04.23: Osterfeuer Kraichgaublick, Ökum. Gottesdienst, 
Michael Hartmann unter Beteiligung von Dr. Peter Bueß und dem Po-
saunenchor, 19.30 Uhr Kreuzweg ab ev. Kirche, 21.00 Uhr Gottesdienst 
Kraichgaublick
Ostersonntag, 09.04.23: 09.30 Uhr Gottesdienst in Gaiberg mit Posau-
nenchor, Prädikantin Lydia Lundbeck
Ostermontag, 10.04.23: 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Bammen-
tal, Pfr. Schäfer
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Die Gottesdienste finden nun wieder in der Kirche statt! 
Donnerstag, 23. März: 19.30 Uhr „Stufen des Lebens“ im Gemeindehaus 
Samstag, 25. März: 19.00 Uhr Ökumenisches Taizegebet - Nacht der 
Lichter - in der katholischen Kirche in Wiesenbach.
Sonntag, 26. März ( Judika): Kein Gottesdienst
Montag, 27. März: 19.00 Uhr Vortrag „Jakobsweg zu Fuß und per Bus“ 
Reisebericht von Friedbert Kaiser
Dienstag, 28. März: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 19.00 
Uhr Projektchor Jubilate im Gemeindehaus, 19.00 Uhr Vorbereitungs-
treffen des Wi-Ki-Kids Teams im evangelischen Gemeindehaus - es wird 
der ökumenische Kindergottesdienst vom 2. April vorbereitet – Thema: 
„Menschen durchkreuzen Jesu Weg“
Mittwoch, 29. März: ab 15.30 Uhr Die Konfirmanden holen den Ge-
meindebrief im Pfarramt ab und tragen ihn aus



Bammental · Wiesenbach · Gaiberg  ·  Nr. 12  ·  24.03.2023	 7

Freitag, 31. März: 17.30 Uhr Kreativ-Treff vor Ostern mit den Geschwis-
tern Nutzinger im Gemeindehaus Anmeldung bis zum 28. März beim 
Dekanat in Eberbach: 06271 2360 oder Dekanat.neckargemuend-eber-
bach@kbz.ekiba.de
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Reisebericht in Wort und Bild über den

„Jakobsweg zu Fuß und per Bus“
Vortrag von Friedbert Kaiser

am Montag, 27.03.23, um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Nicht erst seit Hape Kerkeling nach Santiago de Compostela pilgerte, 

zählt der Jakobsweg zu den berühmten und beliebten Pilgerpfaden. 
„Unterwegs sein“ auf dem Jakobsweg ist etwas ganz Besonderes; 
einzigartig die Mischung aus Naturerlebnissen, dem Besuch der 

historischen Kunst- und Baudenkmäler, der Begegnung mit Bevöl-
kerung und Gleichgesinnten. Auf dem klassischen Camino wird 

die Reisegruppe von einem Bus begleitet. Trotzdem werden bei der 
9-tägigen Wander-Reise noch bis zu 120 km zu Fuß zurückgelegt.

Herzliche Einladung zur Mithilfe im Garten 
am ev. Gemeindehaus

Das Frühjahr steht vor der Tür. Überall erwachen Narzissen und Tul-
pen auch in unserem Gemeindegarten.
Nun sollten wir gemeinsam den Garten vorbereiten. Wir treffen uns 
am Freitagnachmittag 31. März ab 14 Uhr, um für ca 2 Stunden die 
Pflanzen zurückzuschneiden und das Unkraut zu jäten, damit der Gar-
ten zum Osterfest wieder schön anzusehen ist.
Wer an diesem Tag keine Zeit hat, kann jederzeit in den Garten gehen. 
Es ist immer etwas zu tun. Wir freuen uns auf viele Helfer.

WiKiKids
Wiesenbacher ökumenischer Kindergottesdienst
Liebe Kinder, zu unserem ökumenischen Kinder-
gottesdienst am 2. April ab 10.00 Uhr bis 12.00 

Uhr laden wir euch bereits heute recht herzlich ein. An diesem Sonn-
tagvormittag wollen wir die Geschichte „Menschen durchkreuzen 
Jesu Weg“ die Ostergeschichte für den Kindergottesdienst miteinan-
der betrachten.
Gerne wollen wir auch wieder Basteln und schöne Lieder singen.
Wir freuen uns auf euch!� Das WiKi-Kids Team

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de

Impuls in der Fastenzeit 
Auf unserer Homepage und auf Instagram werden in der Fastenzeit je-
den Tag ein Impuls vorgestellt. 
Schauen Sie gerne vorbei! (GOTT.VOLL)

Donnerstag, 23. März: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Wort-Got-
tes-Feier (MiHa), 19.00 ARCHE Fastenabend zum Misereor Hungertuch 
„Was ist dir heilig?“ (Ba)
Freitag, 24. März: 18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche 
(ACK), 18.00 MAU miteinander BETEN zum Fest der Verkündigung des 
Herrn Danke, Maria! - Mit DIR in die Zukunft! (Frau Prier), 18.30 GB 
Festgottesdienst zum Vorabend zum Fest Verkündigung des Herrn (TS)
Samstag, 25. März – Verkündigung des Herrn MISEREOR-Kollek-
te einschließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor: 11.00 NGD 
Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 17.30 MECK Rosen-
kranz, 18.00 MECK Eucharistiefeier † Elfriede Feuchter † Bernhard Kalt 
† Rolf Götzmann (SZ), 19.00 WB Taizé Andacht 
Sonntag, 26. März – 5. Fastensonntag MISEREOR-Kollekte ein-
schließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor: 9.15 DI Eucharis-
tiefeier † Ernst Roth u. Ang. † Franziska Hartmann (TS), 10.00 MAU 
Wort-Gottes-Feier - Familiengottesdienst, 10.00 NGD Wort-Gottes-Feier 
(V.H.K.), 10.00 WAHI Wort-Gottes-Feier, 10.00 MÖ Wort-Gottes-Fei-
er, 11.00 WW Eucharistiefeier - Vorstellung der Erstkommunionkinder † 
Ingeborg Michel, Helfried Hermann † Egon und Thekla Fouquet u. Ang 
(TS, Ed & Ab)
Montag, 27. März: 17.00 MAU Rosenkranz, 19.00 LO Eucharistische 
Anbetung 
Dienstag, 28. März: 18.30 LO Stille, Besinnung, Gesang und Impuls zur 
Fastenzeit (Ed)
Mittwoch, 29. März: 9.30 BTL Schulgottesdienst des Gymnasiums, 9.30 
NGD Rosenkranz, 10.00 NGD Wort-Gottes-Feier (V.H.K.), 18.00 MÖ 
Andacht in der Fastenzeit, 18.30 MAU Wort-Gottes-Feier (Ab)
Donnerstag, 30. März: 9.00 MECK Eucharistiefeier (SZ)
Freitag, 31. März: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 BTL Ökum. 
Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK), 18.00 MECK Ökum. Gottes-
dienst (Ab), 18.30 MÖ Wort-Gottes-Feier (MiHa)
Samstag, 1. April – Kollekte für das Heilige Land: 18.00 GB Festgottes-
dienst zum Vorabend zu Palmsonntag mit Palmsegnung und Prozession † 
Maria Erles † Rosalia Schotzko † Ingrid Mutim † Karl Erles (TS), 18.00 
DI Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe und Prozession (Ed)
Sonntag, 2. April – Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land: 9.15 
WB Festgottesdienst als Eucharistiefeier mit Palmsegnung und feierli-
cher Prozession. Unsere Pfadfinder bieten selbstgebundene Palmsträuße 
gegen Spendenbasis an (TS, Ab), 9.15 MÖ Wort-Gottes-Feier mit Palm-
weihe auf Vorplatz und Prozession (Ed), 10.00 WAHI Wort-Gottes-Feier, 
11.00 MAU Fest- und Familiengottesdienst als Eucharistiefeier - Palmseg-
nung und feierlicher Prozession mit Esel † Marianne und Herbert Mathe-
is † Elfriede Feuchter † Albert u. Olga Muth, Vitus u. Ida Volkert, Jürgen 
u. Michael Volkert und Ang. Unsere Pfadfinder bieten selbstgebundene 
Palmsträuße gegen Spendenbasis an (TS, Ab), 11.00 ARCHE Ökum. 
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Gottesdienst mit Palmprozession. Treffpunkt auf der Wiese vor der Arche 
(Ba, Lehmkühler), 18.00 WW Zentraler Bußgottesdienst als Eucharistie-
feier zu Beginn der Karwoche anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 
bis 19:45 Uhr mit eucharistischem Segen zum Abschluss der Gebetsstun-
de. Gerne können Sie auch nur zur Beichte oder Anbetung kommen, falls 
Sie nicht so viel Zeit haben (TS)

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk der Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz lädt herzlich zu 
einem Vortrag ein:

Synodaler Weg – am Ziel oder in der Sackgasse?
Tobias Bartole Pastoralreferent
Donnerstag, 30. März 2023, 19.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus • Fischersberg 5 • 69245 Bammental
Der Synodale Weg ist in seine entscheidende Phase gekommen: Gemein-
sam blicken wir auf aktuelle Beschlüsse und ihre Umsetzungschancen – 
aber auch auf Diskurse, die quasi am Synodalen „Wegesrand“ stattfinden: 
den Besuch der deutschen Bischöfe in Rom, den Tod von Benedikt XVI., 
das Verbot einen ständigen Synodalen Rat einzurichten.
Pastoralreferent Tobias Bartole unternimmt den Versuch, die aktuelle De-
battenlage theologisch einzuordnen.

Ökum. Nachrichten

Wiesenbach: Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit
von Aschermittwoch bis Ostersonntag -  
22.2 - 9.4.2023 – Flyer können nach den Gottes-
diensten im Gemeindehaus mitgenommen werden. 
Weitere Informationen unter www.klimafasten.de

Knalltüte: Wer ist der Größte?

Kontakt : R. Nebelung, Tel. 865380

Ökumenisches Team (kath., evang. und mennon. Gemeinde)

KNALLTÜTE
am 25.März 2023

Von 15.00 bis 17.30 Uhr 
in der Altentagesstätte
Bammental, Hauptstrasse 89

2 Euro/ Kind   (ab 6 Jahre)

Wer ist der Größte ?

Am 25.3. gibt es wieder das Ange-
bot Knalltüte für Grundschulkin-
der. 
Von 15-17.30 Uhr wird in der 
Altentagesstätte (Hauptstr. 89 
- gegenüber vom Radladen) ge-
meinsam gesungen; danach gibt 
es ein Theaterstück zum Thema. 
In der Projektzeit können die Kin-
der wählen - diesmal gibt es lauter 
österliche Angebote: Osterkerzen, 
pastellfarbene Papiertüten oder 
Osterkarten gestalten. Wer Lust 
hat, kann ohne Anmeldung kom-

men (bitte 2 Euro für Material mitbringen).
Wir freuen uns auf viele Kinder!� Das ökumenische Team der Knalltüte

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 26. März 9:30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 29. März  20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 24.3.23, 18 Uhr, Evangelische 
Kirche
Gottesdienst mit Abendmahl: Sonntag, 26.3.23, 10 Uhr, Leitung: Barba-
ra Hege-Galle, Predigt: Carmen Kern, parallel: Kindergottesdienst, Alten-
tagesstätte, Hauptstraße 89
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Großer Sommertagszug verabschiedete 
den Winter und begrüßte den Frühling

An Sommertagsbrezeln mangelte es wahrlich nicht. 600 Stück waren be-
stellt und von der Bäckerei Hünnerkopf geliefert worden. Nun war es an 
Mitgliedern des Kulturrings das goldgelbe, leckere in großen Kästen ge-
sammelte Backwerk unter die Teilnehmer des Sommertagszugs zu brin-
gen, die sich in der Fabrikstraße vor Zugbeginn aufstellten.

Die Kindergärten, die Kleinen Helden, der Regenbogenkindergarten, der 
Waldorfkindergarten, die Kita am Wald und die Kita im Familienzentrum 
bildeten mit ihren Kindergruppen und den Erzieherinnen das Herzstück 
des Sommertagszugs. Die Kindergartengruppen präsentierten sich in 
bunten Verkleidungen als Bienchen, als Gärtner, als Blüten- und Sonnen-
kinder. Wägen waren mit bunten Bändern hübsch geschmückt und mit 
Frühlingsboten und Symbolen dekoriert worden. Zuhause waren viele 
bunte Sommertagsstecken gebastelt worden, die die Kinder fröhlich mit 
sich trugen. Sie zierten aber auch die Kinderwägen oder die mitgeführten 
Leiterwagen. Auch die Kinderfeuerwehr nahm am Sommertagszug teil.
Die Sommer- und Winterbutzen hatten fleißige Frauenhände des Kul-
turrings prächtig gestaltet und verziert. Schülerinnen und Schüler der 5. 
Klasse der Elsenztalschule und der 8. Klasse des Gymnasiums standen 
bereit, um abwechselnd die Butzen zu ziehen. Hans-Jürgen Siffling und 

Verkauf im Bürgerbüro:

39,00 Euro
Regulärer Preis: 45,00 Euro 
Angebot gültig bis 14. April 2023

Eine Geschenkidee für das Osterfest !
Verschenken Sie doch einfach 1.000 Seiten Historisches  
und Informatives über Bammental.  Dr. Wüst hat umfang­
reich recherchiert und die letzte Ausgabe aus dem Jahre 
1985 auf den neuesten Stand gebracht. 

Wo? Direkt im Rathaus im Bürgerbüro

UNSER GESCHENKTIPP FÜR OSTERN:

DAS BAMMENTALER 
HEIMATBUCH !
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Ronald Stoll vom Kulturring hatten ein Auge darauf, dass das alles rei-
bungslos klappte. „Den Schneemann haben Hans- Jürgen Siffling und ich 
gebaut“, berichtete Ronald Stoll. Den Kopf des Schneemanns steuerte 
Herbert Jäger bei.
Wunderbar mit Blütenpracht bestückt zog der Wagen des Obst- und Gar-
tenbauvereins die Blicke auf sich. Wilhelm Müller und Werner Leiblein 
waren unterwegs die Lose für die Blumentombola zu verkaufen. Für nur 
50 Cent konnte ein Los erworben werden und bei nur wenig Nieten wink-
ten auf jeden Fall zahlreiche Gewinne.
Noch ein letzter Schnappschuss bevor der Umzug sich in Gang setzte, lich-
tete den Musikverein Feuerwehrkapelle ab, der bequem auf der Ladeflä-
che eines Anhängers Platz gefunden hatte. Von dort oben spielten sie die 
Frühlingslieder, die den Sommertagszug musikalisch begleiteten. Mit dem 
„Schtrih, Schtrah, Schtroh“-Lied fing der Musikverein an, aber auch „Alle 
Vögel sind schon da“ und stimmungsvolle Marschmusik wurde angestimmt.
Die Freiwillige Feuerwehr sicherte mit ihren Fahrzeugen die Zufahrtswe-
ge, so dass der Umzug ungehindert seinen Weg über die Straße nehmen 
konnte. Einige Schaulustige säumten den Umzugsweg von der Fabrikstra-
ße, über den Kreisel in die Hauptstraße bis hin zur Flussgasse und von 
dort zur Bahnhofstraße. Wer die Brezel-Träger ansprach, bekam ebenfalls 
das schmackhafte Hefegebäck ausgehändigt. Die Kinder hatten derweil 
längst ihre Brezeln verspeist und orderten bereits wieder Nachschub. Bür-
germeister Holger Karl, Hauptamtsleiter Christian Herrn und auch Ge-
meinderäte marschierten beim Umzug mit.

Beim Heimatmuseum angekommen bildeten die Umzugsteilnehmer ei-
nen Kreis. Hans-Jürgen Siffling setzte den in der Mitte platzierten Schnee-
mann in Brand und gemeinsam zu den Klängen des Lied „Winter ade“ 
verabschiedete der Bammentaler Sommertagszug den Winter. Zwar nicht 
zur Besichtigung, aber zur Bewirtung der Umzugsteilnehmer hatte das 
Heimatmuseum seine Tore geöffnet.

Lange Nacht der Bibliotheken

Ein Leseabend mit fünf heimischen Autoren 
in der Gemeindebücherei 
Eintauchen in Geschichten konnte das Publikum bei der langen Nacht der 
Bibliothek, an der sich erstmals auch die Gemeindebücherei Bammental 
beteiligte. Ein Leseabend mit fünf heimischen Autoren war aus diesem 
Anlass von Katharina und Rene Richter organisiert worden, die größten-
teils aus eigenen Manuskripten und Büchern lasen. Es gab Häppchen, Ge-
tränke und Musik obendrein. Barbara und Bernd Stegnitz sowie Barbro 
Lange unterhielten als Trio mit schwedischen Liedern und Folkloremu-
sik auf ihren Nyckelharpen. Da machte sich ein ganz eigenes Flair breit 
und gab den Zuhörern nach jeder Lesung die Gelegenheit das Gehörte in 
noch eigenen Gedanken zu verarbeiten.
Katharina Richter begrüßte zur langen Nacht und richtete den Blick auf 
das, was sich in den letzten Monaten an neuen Errungenschaften in der 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 14.05 Uhr
Rathaus	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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Lyriker, Sprecher und Sänger tätig, begab sich auf Spurensuche die eigene 
Familiengeschichte im Blick. Aus seinem derzeitigen Buchprojekt präsen-
tierte er zwei Geschichten unter den Titeln „Kurts letzter Winter“ und 
„Zen Sesshin Buchenwald“. Dabei ging es ihm um die Aufarbeitung der 
eigenen Familiengeschichte und der Nachkriegs-Verflechtungen mit dem 
KZ Buchenwald,worauf sich sein ganzes Buch beziehen wird.

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
23.03.2023  Anita Bacskai� 80 Jahre
27.03.2023  Günter Zink� 80 Jahre

Gemeindebücherei eingestellt hat. Seit Sommer vergangenen Jahres ge-
sellte sich zu den zahlreichen Aufgaben der Richters im Familienzentrum 
eben noch die Gemeindebücherei dazu. Ganz stolz schaute Katharina 
Richter nach oben auf die neuen Lampen, die die noch vorhandenen 
Neonröhren an der Decke der Bücherei vergessen ließen. Die digitale 
Technik wurde ebenfalls auf Vordermann gebracht mit Wlan-Zugang und 
Tablets auf Bedarf für die Besucher. Mit dem neuen E-Bike-Lastenfahrrad 
mit Holzkastenaufsatz vorne aber wird es auch möglich sein die Bücherei 
mobil zu machen und Bücher dorthin ganz umweltfreundlich zu beför-
dern, wo unbedingter Lesebedarf besteht. So können Personen, die nicht 
mehr mobil sind, auch von dem Angebot der Bücherei profitieren. Die 
ausgeliehenen Bücher werden nach festgelegter Zeit auf die gleiche Weise 
wieder abgeholt. Um all das bewerkstelligen zu können, wurde investiert, 
was dank der Förderung aus dem Soforthilfeprogramm des Bundes für 
Büchereien in Höhe von fast 16 000 Euro möglich wurde.
Irmela Hermann aus Bammental eröffnete den Leseabend mit ihrer Fa-
miliengeschichte unter dem Titel „Wahlverwandte“. Schon seit gerau-
mer Zeit recherchiert sie ganz speziell über das Leben ihrer Großmut-
ter Marie in den ersten Jahrzehnten nach 1900 in Ostpreußen, als diese 
nach dem Tod ihrer Eltern noch nicht volljährig im Hause der jüdischen 
Kaufmannsfamilie Jacobson Aufnahme fand. Mehr noch sie gaben ihr ein 
Zuhause, ließen ihr kulturelle Bildung angedeihen und begleiteten sie bis 
zu ihrer Heirat wie eine Tochter. Die Nachkommen der Wahlverwandte 
spürte Irmela Hermann in Los Angeles auf.
Wer gedacht hatte mit den von Lisa Kovacs in einem Büchlein zusam-
men getragenen Putzfrauengeschichten wird es ausnahmslos heiter, der 
sah sich getäuscht. Mit „Der Hausgeist“war die von ihr ausgewählte Ge-
schichte übertitelt und sie war in der Tat ein bisschen gruselig. Denn die 
Putzfrau, die in der Wohnung des Hausherrn nach dessen Tod sauber 
machte, erlebte dort seltsame Geräusche und Zeichen.
Juliane Gräbener-Müller gehört zur schreibenden Zunft in Bammental. 
Sie las aber nicht aus einem eigenen Werk, sondern aus dem Buch der 
Hospiz-Seelsorgerin Kerry Egan „Leben:Von Sterbenden lernen, was 
zählt“, das sie ins Deutsche übersetzt und somit verinnerlicht hat als wäre 
es ihr eigenes Werk. Derzeit lässt sie sich selbst auch zur ehrenamtlichen 
Hospizbegleiterin ausbilden. Den Tod vor Augen wünschte die sterbende 
Person im Buch einen Schriftsteller kennenzulernen, um ihr Leben zu er-
zählen, damit andere nicht denselben Fehler machen wie sie selbst.
Ihren ersten historischen Roman hat Birgit Hatzfeld unter dem Titel „Der 
Ruf des Königsfalken“ geschrieben, aus dem sie Auszüge vorstellte. Sie 
erzählt darin eingebunden in eine Rahmengeschichte, die ins Jahr 2012 
führt und ganz nah an der Realität die Flucht aus Iran schildert, die Ge-
schichte vom Aufstieg des Königssohns zum persischen Herrscher Cyrus 
des Großen um 600 v. Christus. Dabei orientierte sie sich an den histori-
schen Fakten und schmückte ihren Roman fantasievoll mit eigenen Ideen, 
mit Mythen, Märchen und Versen aus. Auch Markus Lemke vielseitig als 

von links die AutorInnen Birgit Hatzfeld, Juliane Gräbener-Müller, Markus 
Lemke, Lisa Kovacs und Irmela Hermann
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Fotostammtisch am Montag,  27. März, 20:00 Uhr

Der Frühling naht und damit der Beginn der
Draußen-Saison mit vielen Gelegenheiten, schöne
Fotos zu machen. Wenn du hast Spaß am
Fotografieren und/oder an der anschließenden
Bildbearbeitung hast und dich darüber mit
Gleichgesinnten austauschen möchtest, dann ist
der Fotostammtisch genau das Richtige für dich. 

Wann? Jeden  4. Montag im Monat, 20 Uhr
Anmeldung: info@fz-bammental.de
Kostenlos

„Pizza und Politik“ am Montag, 3. April, 18:30
mit Lars Castellucci

Seid ihr jung und interessiert euch für Politik, findet
aber in der Politik, über die die Medien informieren,
nicht eure Themen? Lars Castellucci, Mitglied des
Bundestages für die SPD, möchte sich hier im
Familienzentrum mit jungen Menschen aus der
Umgebung treffen, um bei Pizza und kalten
Getränken über alles zu diskutieren, was euch
gerade interessiert. Save the date!

Weitere Termine:

● Vernissage „Lieblingsorte“ von Ursula
Breitenbach, Samstag, 25. März, 11:00 Uhr

● Kunst-Treff am Dienstag, 28. März, 20 Uhr
● Seniorencafé am Mittwoch, 29. März, 14:30

Uhr

SRH KITA AM WALD�

Strih, Strah, Stroh…
Mit einem bunt geschmück-
ten Bollerwagen fuhren Kin-
der und Eltern der SRH Kita 
am Wald beim Bammentaler 
Sommertagsumzug mit. Mit 
Frühlingsblumen und bunten 
Bändern war der Bollerwagen 
vom Elternbeirat der SRH Kita 
am Wald geschmückt worden. 
Vielen herzlichen Dank dafür. 
Die Kinder und Erzieher:innen 
freuen sich auf den Frühling.
� Foto: Frühlingshaft geschmückter Bollerwagen der SRH Kita am Wald.

Energiespartipp: Der kostenfreie KLiBA-Gebäude-Wärmepass
Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Wohin die Reise geht, lässt sich im Reisepass am jeweiligen Län-
derstempel ersehen. Im Gebäude-Wärmepass der KLiBA für 
Häuser ist das Ziel der Reise mit Noten angegeben und die führen 
in eine energiesparende Zukunft. Er weist die energetische Quali-
tät des Gebäudes aus, erfasst allgemeine Gebäudedaten und fasst 
die Ergebnisse der Bewertung anschaulich zusammen. Mit dem 
„Wärmepass“ erfahren die Eigentümer und Hausbewohner für 
welche Gebäudeteile – Kellerdecke, Fassade, Dach, Fenster oder 
Heizung – wie viel Energie und Geld sie durch eine Sanierung 
einsparen können.
Die Endnote für den Ist- und Sollzustand des Hauses ist in zwei 
Bereiche aufgetrennt. Somit ist es Eigenheimbesitzer sofort mög-
lich zu sehen, wie sich die Note mit den vorgeschlagenen Maß-
nahmen verbessert. Weist die Gebäudehülle große Defizite auf, 
während die Anlagentechnik aber relativ modern ist, dann fällt 
die Entscheidung das Gebäude erst einmal zu dämmen leichter. 
Der Wärmepass ist – im Gegensatz zum Energiepass für Ver-
mieter – für jeden interessant, der Eigentümer einer Immobi-
lie ist, egal ob selbstgenutzt oder vermietet. 
Bürger aus dem Rhein-Neckar-Kreis und der Stadt Heidelberg 
können sich für ihr Gebäude den Wärmepass kostenfrei ausstel-
len lassen und so erfahren, welche Maßnahmen bei der Sanierung 
welche Einsparungen bewirken. Für den Wärmepass können 
Eigenheimbesitzer einen Fragebogen bei der KLiBA anfordern 
oder auf ihrer Internetseite unter https://kliba-heidelberg.de/
kliba-gebaeudewaermepass/ herunterladen. Beim Ausfüllen sind 
die KLiBA-Energieberater gern behilflich. Das Ergebnis, das in 
etwa vier Wochen vorliegt, können Hausbesitzer mit einem Ener-
gieberater während einer KLiBA-Energieberatung diskutieren. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater 
Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Besprechungszimmer (2. OG), alle vier-
zehn Tage, donnerstags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
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sammlung • 3.  Geschäftsberichte • 4. Nachbarschaftshilfe • 5. Aussprache 
zu den Berichten • 6. Bericht des Kassenprüfers • 7. Entlastung der Kas-
sierer und der Vorstandschaft • 8. Wahlen • 9. Wahl des Kassenprüfers  • 
10. Sonstiges. � Irene Schröer

Landfrauenverein Bammental

Nachlese zum Makramee-Abend: Es war ein toller Abend...

 
 

VORSCHAU: Am 30.03. um 19.30 Uhr, wollen wir in einem „Work-
shop Eier kreativ gestalten“. Referentinnen sind Christiane Brenner und 
Monika Müller.  Wer sich anmelden möchte (falls noch nicht bereits ge-
schehen) kann das bei mir Tel. 40846  tun. Folgende Utensilien müsst 
ihr mitbringen: Schere, ausgeblasene Eier, Feinstrumpfhose, eine leere 
10er Eierschachtel, alte Zeitungen, Wachsmalstifte, frische Blüten und 
Blätter, Schaschlikspieße, Filzstifte, Tesafilm, Streichhölzer; Faden 
und Pinsel. Bitte beachten!!!!   � gh  

Sängerbund Reilsheim-Bammental

Jahreshauptversammlung 2023
Die Jahreshauptversammlung 2023 des GV Sängerbund Reilsheim - Bam-
mental e.V. wurde satzungsgemäß in den Gemeindenachrichten Bammen-
tal zusammen mit der Tagesordnung angekündigt.
Die Eröffnung dieser Versammlung erfolgte durch den ersten Vorsitzen-
den Willi Becker um 20:20 Uhr in der Altentagestätte. Er begrüßte die 
Anwesenden und verlas die Themenpunkte der Generalversammlung. 
Im Gedenken an die im Vereinsjahres 2022 verstorbenen Mitglieder des 
Sängerbunds legten die Anwesenden eine Trauerminute ein. Am Volks-
trauertag, 13.11.2022, gedachte der Männerchor, erstmalig als gemisch-
ter Chor, in der katholischen Kirche der Verstorbenen. Im vergangenen 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Sicherheitswachdienst
Beim traditionellen Sommertagszug am Sonntag, dem 19.03.2023, führte 
die Feuerwehr Bammental den Sicherheitswachdienst durch. So wurde 
der Umzug abgesichert und bei der symbolischen Verbrennung des Win-
ters der Brandschutz sichergestellt.
Wir haben die Ausrüstung, jetzt fehlst nur Du! Der Infostand, der im letz-
ten Jahr leider kurzfristig abgesagten werden musste, ist am kommenden 
Samstag, den 25. März ab 10 Uhr am Edeka und Rewe-Markt. Gerne 
zeigen wir Euch dort einen Teil unserer Ausrüstung, den Rest könnt Ihr 
euch dann gerne am Mittwoch, den 29. März ab 19.30 Uhr bei unserer 
Übungen anschauen.
Unsere Kinder- und Jugendfeuerwehr freut sich auch über neuen Zu-
wachs, hier beginnt der nächste Übungsabend am 17. April um 16:15 Uhr 
für die Kinderfeuerwehr und um 18 Uhr für die Jugendfeuerwehr.
Wir freuen uns auf Euch.

Theatergruppe „La Vita“

„Faktencheck“:  
Der Vorverkauf ist in vollem Gange
Benötigen Sie noch ein Ostergeschenk? 
Wie wäre es mit einer Theaterkarte? Der 
Vorverkauf unseres neuen Stückes „Fakten-
check“ ist bereits in vollem Gange.
Karten erhalten Sie bei folgenden Verkaufs-
stellen: Buchhandlung Staiger,  Bürosys-
teme Bammental (BSB), Sonnenstudio 
„Sun-Relax“ Wiesenbach und Sparkassen-
filiale Bammental. Im Internet unter kon-

takt@lavita-bammental.de sowie bei Edith Flory (Tel.: 0171/6511991) 
können Sie ebenfalls Karten vorbestellen. 
Die Aufführungen finden am 14., 15, und 16. April 2023 in der TV-Halle 
Bammental statt.

Diakonieverein Bammental e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Diakonievereins 
am Donnerstag, den 13.04.2023 um 15.00 Uhr
Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung am Don-
nerstag, den 13.04.2023 um 15.00 Uhr in die Altentagesstätte, Hauptstr. 
89 in Bammental ein. 
Nachstehend geben wir Ihnen die Tagesordnung bekannt: 1.  Begrüßung 
• 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mitgliederver-
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Jahr überbrachte Willi Becker 30 Altersjubilaren die Glückwünsche des 
Vereins. Diese Besuche fanden immer noch pandemiebedingt nur durch 
die Übergabe der Präsente statt. Er bedankte sich bei den Jubilaren für 
die entgegen genommenen Spenden. Ein Rückblick auf das Vereinsge-
schehen 2022 wurde von Schriftführerin Siegrid Emig verlesen. Auch 
in diesem Jahr waren immer noch Aktivitäten durch Absagen des Früh-
lingsfestes und Verschiebung der Jahreshauptversammlung pandemie-
bedingt geprägt. Der Probenbeginn 2023 musste dem zufolge mehrmals 
verschoben werden. Die erste Singstunde 2023 war dann erst nach Ostern 
am 25.04.2023. Sängerbund-Aktive bewirteten am 22.05.2023 in der 
Elsenzhalle die Gäste des Chorverbandstages. Bei dem Sommerfest am 
03.07.2023 mit dem mäßigen Besuch aufgrund großer Hitze und anderen 
Festivitäten am Ort, kam die Vorstandschaft zu dem Schluss, in Zukunft 
kein Sommerfest mehr zu planen bzw. auszurichten. Unser Kerwe Stand 
am 21.08.2022 war ein voller Erfolg: schon am frühen Abend konnten 
wir nur noch Pommes anbieten. „Reilser Spießbraten“, Wurstsalat und 
heiße Wurst jeweils mit Beilagen gingen weg wie „warme Semmel“. Nur 
ein Wermutstropfen kam bei den Helfenden hoch: Den ganzen Tag kei-
ne Ablösung, das war schon heftig! 2023 muss unbedingt eine Ablösung 
organisiert werden. Eine Delegation des Sängerbundes war zu dem Fest-
bankett anlässlich des 100jährigen Jubiläums des Volkschor Bammental 
am 24.09.2022 in die Multifunktionshalle eingeladen. Das Weihnachts-
konzert, wegen der WM einen Tag vorverlegt, am 17.12.2023 in der 
Evangelischen Kirche war ein voller Erfolg. Anschließend feierten die 
Aktiven den Jahresabschluss in der Pizzeria Pavarotti. Im Laufe des Jahres 
wurden vier Vorstandssitzungen durchgeführt. Der Kassenbericht wurde 
von Rudi Meinharth, in seiner Eigenschaft als Kassenwart des GV Sänger-
bund vorgetragen. Eine positive Bilanz der Vereinskasse aus 2022 war zu 
verzeichnen, dank unseres Kerwe Standes und dem Weihnachtskonzert. 
Beim Sommerfest war kein Gewinn zu erzielen. Es gab auch Spenden und 
Zuschüsse von verschiedenen Seiten. Die von ihm verlesenen genauen 
Zahlen lassen sich dem Kassenbericht entnehmen. Lilo Winkelbauer als 
eine der beiden Kassenprüfer, berichtete über eine Kassenprüfung ohne 
Beanstandungen und lobte die optimal geführte Vereinskasse. Emil Koch 
bat die Anwesenden der Versammlung den Kassenbericht zu entlasten. 
Durch Handzeichen der Teilnehmer konnte dem Antrag die Entlastung 
des Kassenberichts einstimmig stattgegeben werden. Emil Koch bean-
tragte auch die Entlastung der gesamten Vorstandschaft. Auch das ge-
schah einstimmig per Akklamation.
Bei jeder Jahreshauptversammlung stehen Wahlen an: Turnusmäßig alle 
zwei Jahre wird das Amt des 2. Vorsitzenden des GV Sängerbund und des 
Kassenwarts gewählt. Der amtierende 2. Vorsitzende Dieter Schuckert 
wurde von Willi Becker vorgeschlagen. Per Akklamation wurde Dieter 
Schuckert einstimmig in seinem Amt bestätigt. Er nahm die Wahl an und 
dankte für das Vertrauen. Desgleichen stand auch die Wahl des Kassenwar-
tes an. Vorgeschlagen wurde der amtierende Kassenwart Rudi Meinhardt 
von dem 1. Vorsitzenden. Auch er wurde von der Versammlung einstim-
mig durch Handzeichen erneut gewählt, nahm die Wahl an und bedankte 
sich für das Vertrauen. Wahl vier aktiver Beisitzer: Der Vorstand schlug 
die derzeit amtierenden aktiven Beisitzer Rosemarie Schuckert, Olaf Maß-
holder, Manuel Koch und Lucas Beck vor. Sie wurden per Handzeichen en 
bloc einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Auch sie nahmen die Wahl an. 
Wahl zweier passiven Beisitzer: Als Kandidaten wurden die amtierenden 
passiven Beisitzer Gerd Krauß und Bernd Tischer von Willi Becker vor-
geschlagen. Beide wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Sie nah-
men jeweils die Wahl als passive Beisitzer an. Durch den automatischen 
zweijährigen Turnus wählte die Versammlung Marianne Schmitt einstim-
mig für zwei Jahre als Kassenprüferin. Der amtierende 2. Kassenprüfer 
Volker Schmitt wurde einstimmig in seinem Amt bestätigt. Beide nahmen 
die Wahl an.  Nach zweijährigem Turnus schied Lilo Winkelbauer aus. Der 
Vergnügungsausschuss bleibt in seiner bisherigen Zusammensetzung be-
stehen. Das Amt der Pressewartin übernimmt weiterhin die Schriftfüh-
rerin Siegrid Emig. Willi Becker fungiert als Notenwart, wird aber unter-
stützt von Volker Schmitt und Karl Layer, wenn es nötig ist.

Verschiedenes: Im Sept./Oktober ist wieder ein Ausflug geplant. Nähe-
res wird frühzeitig bekannt gegeben.
Zum Schluss wurden noch folgende Termine bekannt gegeben:
29.04.2023   Frühlingsfest� 24.06.2023   Waldhilsbach Sommerfest
20.08.2023   Kerwe Stand� 22.10.2023   Herbstkonzert
19.11.2023   Volkstrauertag
Mit Dankesworten an die Teilnehmer beschloss der erste Vorstand die Jah-
reshauptversammlung um 21:20 Uhr und erklärte diese als beendet. � SE

Liederkranz

Jahreshauptversammlung des Liederkranzes
Der Liederkranz 1893 e.V. Bammental führt am Freitag, dem 31.März 
2023 seine diesjährige Hauptversammlung im Gasthaus „Zum Vogel-
heim“ durch. Hierzu sind alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder 
herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; Bericht des 1. Vorsitzenden • 2. Bericht 
des Schriftführers mit anschließender Totenehrung • 3. Bericht der Kas-
siererin mit Aussprache • 4. Bericht der Kassenprüfer • 5. Entlastung des 
Vorstands • 6. Wahlen • 7. Voraussichtliches Jahresprogramm 2023 • 8. 
Verschiedenes
Die Vorstandschaft würde sich über eine zahlreiche Beteiligung nach dem 
Wegfall der Coronaauflagen sehr freuen. � W. L., Pressewart

Singing Friends

Wir suchen musikbegeisterte Menschen, die gerne in der 
Gemeinschaft singen.
Wir, der Chor „Singing Friends“ mit seinem Chorleiter Wolfgang Sachs, 
freuen uns sehr, dass die Durststrecke der Coronazeit hinter uns liegt. 
Viele von uns spüren stärker denn je, dass wir gemeinschaftliche Pro-
jekte und Ziele brauchen, um uns wohlzufühlen. Wer in dieser Hinsicht 
nach einem Neubeginn sucht und dazu noch gerne singt, ist bei uns rich-
tig. Wir proben einmal in der Woche am Freitagabend von 19 Uhr bis 
20:30 Uhr in Bammental in entspannter Atmosphäre und garantieren 
eine sehr nette Chorgemeinschaft. Das ist ein schöner Einstieg ins Wo-
chenende.
Wir freuen uns auf jede Stimmlage. Unser Chor singt englische Popsongs, 
Spirituals und Gospels, aber auch deutsche Lieder aus der Unterhaltungs-
musik. Hier einige Beispiele aus dem aktuellen Repertoire: A Million 
Dreams - Tribute To Queen - Over The Rainbow - Major Tom - Abba - Beatles 
Medley uvm.
Sie erfahren eine gezielte Stimmbildung und erhalten umfangreiche Infor-
mationen zu den einzelnen Liedern.
Lange Zeit waren keine Auftritte mehr möglich, aber wir hoffen, dass wir 
jetzt auch wieder Konzerte präsentieren können. Vor Weihnachten fand 
in der evangelischen Kirche in Bammental unser Adventskonzert statt, 
das in der RNZ eine sehr gute Kritik bekam. Weitere Konzerte und ein 
Proben-Wochenende in der „Musikakademie Weikersheim“ zur Intensi-
vierung der Chorarbeit sind geplant. Der Aufenthalt in Weikersheim ist 
ein Highlight, das Sie nicht versäumen sollten.
An folgenden Terminen können Sie unsere Chorproben um 19 Uhr 
besuchen: Freitag, 31.3., 14.4. und 21.4. Selbstverständlich können Sie 
aber auch bei jeder anderen Probe vorbeischauen. Außer Freude am Sin-
gen ist nichts mitzubringen. Die Proben finden im evangelischen Gemein-
dehaus in der Pfarrgasse 2, Bammental (im 1. OG) statt. 
Wir freuen uns auf Sie!� http://www.singingfriends.de/
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FC Bammental e.V.

FCB bleibt in der Erfolgsspur
Die Schwarz-Blauen liesen gegen das Tabellenschlusslicht aus Kürnbach 
von Beginn an keinen Zweifel darüber aufkommen, wer am Ende der Par-
tie das Spielfeld als Sieger verlassen sollte. 
Bereits in der 5. Spielminute erzielte Kapitän Carsten Klein nach klugem 
Querpass von Jannis Halter die Führung. Nach 23 Minuten vollendete 
David Bechtel zum 2:0. Den Halbzeitstand von 3:0 besorgte erneut Cars-
ten Klein (37.). 
Im zweiten Spielabschnitt sahen die 150 Zuschauer weiterhin einen hoch-
überlegenen Spitzenreiter. Nach schöner Kombination über mehrere Sta-
tionen erzielte Jannis Halter kurz nach dem Seitenwechsel das 4:0 (48.). 
Den Schlusspunkt setzte erneut Torjäger Carsten Klein, der mit seinem 
21. Saisontreffer gleichzeitig den Endstand zum 5:0 erzielte (74.).
Der FCB rangiert durch den dritten Sieg im Jahr 2023 weiterhin mit sechs 
Punkten Vorsprung auf den ASV Eppelheim an der Tabellenspitze der 
Landesliga Rhein-Neckar.
Aufstellung: Barreto – C. Waxmann (60. Huwer), Pischem, Dosch, J. 
Rehberger, Halter (60. Schwind) – N. Schneckenberger (55. Wacknitz), 
L. Rehberger, Bechtel, Cancar – Klein (85. M. Waxmann)

Vorschau: Am kommenden Samstag, den 25.03. bestreitet der FCB er-
neut ein Heimspiel. Um 16 Uhr ist der FV Brühl zu Gast an der Schwimm-
badstraße. 
Die Schwarz-Blauen hoffen wie immer auf zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung des Bammentaler Anhangs.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Bammental  findet am Dienstag, 
28.03.23, um 20.00 Uhr, im Clubhaus, Schwimmbadstr. 17/1 in Bam-
mental, statt.
Tagesordnung: 01 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-
ladung, sowie Bestimmung eines(r) Protokollführers(in), Annahme der 
Tagesordnung • 02 Totengedenken • 03 Berichte • 03.1 Jugendabteilung 
• 03.2 Sportliche Leitung • 03.3 Kassier • 03.4 Kassenprüfer • 03.5 Not-
vorstand • 04 Aussprache zu allen Berichten • 05 Entlastungen • 06 Bil-
dung Wahlausschuss für Wahlen // Bestätigungen • 07 1. Vorsitzende(r), 
2. Vorsitzende(r), Kassenprüfer(in), Beisitzer(in), //  Jugendleiter(in), 
Jugendkassier(in) • 08 Vorlage Haushaltsplan • 09 Beratung u. Beschluss-
fassung eingegangener Anträge • 10 Verschiedenes
Anträge stellen Sie bitte schriftlich bis spätestens 24.03.2023 an den Not-
vorstand.� gez. Gustav Gattner, Notvorstand FC Bammental

TV Bammental e.V.

Du hast Lust auf ein Freiwilliges soziales Jahr im Sport?
Ab dem 01.09.2023 bietet Dir der TV Bammental Handball einen Platz 
für ein FSJ im Bereich Sport an. 
Als eine Art „Sportpraktikum“ gibt es Dir die Möglichkeit, Einblicke in 
Struktur und Aufgaben eines Vereins zu bekommen. 

Das FSJ ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr für Personen im Alter von 
18 bis 27 Jahren mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 38,5 Stunden. 
Folgende Aufgaben erwarten Dich: • Selbständige Betreuung von Kin-
dern und Jugendlichen im Vereinssport - Unterstützung von Übungslei-
tern • Durchführung von Schul-AGs im Rahmen unserer Kooperationen 
• eigenständige Planung und Durchführung eines Projektes • Unterstüt-
zung der Abteilungsleitung bei der Umsetzung von Veranstaltungen • Be-
gleitung und Betreuung von Sportmannschaften am Wochenende 
Das bieten wir Dir: • 25 Bildungstage bei Sportverbänden und gesetzli-
cher Urlaubsanspruch • Erwerb einer Übungsleiterlizenz (im Breitensport 
oder C-Trainer einer Sportart / Handball) • Sozialversicherungsleistun-
gen und 310 € Vergütung/Monat 
Das erwarten wir von Dir: • Begeisterung für den Sport und Spaß im 
Umgang mit Kindern und Jugendlichen • Zuverlässigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein, Gewissenhaftigkeit • Motivation, etwas zu bewegen 
und Einsatzwille • Im besten Fall Führerschein und eigenes Auto
WIR haben dein Interesse geweckt? Dann melde dich gerne bei uns, Te-
lefon: 0170 8425388 (Wolfgang Hell), E-Mail: wolfgang.hell@handball.
turnverein-bammental.de

– Handball –
Ergebnisse:
Die Ergebnisse und die Vorschau werden präsentiert und „powered“ von 
der Süwag Energie AG
weibliche E: TV Bammental – HC MA Vogelstang� 45:96
männliche E: JSG Sandh./Walldorf – SG Bammental/Neckarg.� 108:72
weibliche D: TV Bammental – JSG Dielheim/Malschenberg� 0:23
männliche D: SG Bammental/NGD – HSG Weschnitztal� 18:33
weibliche C: TV Bammental – TV Schriesheim� 12:35
männliche C2: ASG Banesch 2 – SC Wilhelmsfeld� 19:23
männliche C1: ASG Banesch – ASG Horan/St.Leon/Reilingen� 21:34
weibliche B: TV Bammental – JSG Neuthard /Büch� 27:8
männliche B: ASG Banesch – TV Hardheim� 21:15
Damen 2: SG Bammental/Mückenloch 2 – SC Wilhelmsfeld� 26:22
Damen: SG Waldbrunn/Eberbach – SG B‘tal/Mückenloch 1� 29:27
Herren: SC Sandhausen – TV Bammental� 29:25
Vorschau:
Samstag, 25.03.:
Elsenzhalle 
11:30 Uhr: männliche E:� SG Bammental/NGD – TSV Wieblingen
12:45 Uhr: weibliche E: � TV Bammental – HSG Bergstraße 
14:15 Uhr: weibliche D:� TV Bammental – HSG Bergstraße
15:30 Uhr: männliche D: � SG Bammental/NGD – TV Eppelheim
17:00 Uhr: weibliche B: � TV Bammental – JSG Heidelberg
Sonntag 26.03.:
Auwiesenhalle Meckesheim
14:30 Uhr: männliche C2:� ASG Banesch 2- ASG Leut/Dossenheim 3
16:15 Uhr: männliche C1� ASG Banesch – SG Edingen/Friedrichsfeld
18:00 Uhr: männliche B:� ASG Banesch – SG Edingen/Friedrichsfeld
WICHTIGE TERMINE:
24. März 2023	 Abteilungsversammlung !
10. April 2023	 Ostermontag– unser traditionelles Eierlesen!
30.April 2023	� letzter Heimspieltag mit Party an der Elsenzhalle mit der 

AKB
01. Mai 2023	� 1. Mai Fest Handballer und Altstatdt Kerweborscht (El-

senzhalle)
Am kommenden Freitag, 24. März um 19:30 Uhr ist eine wichtige Abtei-
lungsversammlung der Handballer, zu der wir unsere Mitglieder einladen. 
Es müssen richtungsweisende Entscheidungen getroffen werden für die 
Zukunft der Handballer und vor allem wir benötigen Unterstützung bei 
unseren Tätigkeiten, egal in welcher Form. Unser aktueller Abteilungslei-
ter Stefan Huber wird nicht mehr kandidieren, was bedeutet, dass Wolf-
gang Hell als stellvertretender Abteilungsleiter alleine agieren müsste. 
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DAS ist nicht gut, deshalb wird dringend jemand gesucht, der sich vor-
stellen kann in der Abteilungsleitung ein Teil der Verantwortung mit zu 
übernehmen.
Abteilungsversammlung: Am Freitag, 24.03.2023 findet unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung im Vereinsraum ( Jugendraum) der 
TV-Halle statt.
Tagesordnung: I. Begrüßung • II. Bekanntgabe der Tagesordnung • III. 
Totenehrung • IV. Bericht der Abteilungsleitung sowie der aktiven Mann-
schaften + Jugend • V. Bericht des Kassenwarts • VI. Bericht der Kassen-
prüfer • VII. Entlastung der Abteilungsleitung • VIII. Benennung des 
Wahlausschusses • IX. Neuwahlen • X. Sonstiges
Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen. Um pünktliches 
und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Jahreshauptversammlung 2023: Gesellschaft der Freunde und Förderer 
des Handballsports in Bammental e.V. am 31.3.23 um 18:00 Uhr im Ju-
gendraum der TV Halle
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Bericht Vorstandschaft • 3. Bericht 
Kassenwarts • 4. Bericht Kassenprüfer • 5. Bildung Wahlausschuss • 6. 
Entlastung Kassenwart und Vorstandschaft • 7. Neuwahlen • 8. Aktuelle 
Situation • 9. Verschiedenes
Jahreshauptversammlung 2023: Förderverein Seniorenhandball Bam-
mental e.V.
am 31.3.23 um 18:30 Uhr im Jugendraum der TV Halle
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Bericht Vorstandschaft • 3. Bericht 
Kassenwarts • 4. Bericht Kassenprüfer • 5. Bildung Wahlausschuss • 6. 
Entlastung Kassenwart und Vorstandschaft • 7. Neuwahlen • 8. Aktuelle 
Situation • 9. Verschiedenes
TV Bammental Handball, mit Begeisterung dabei 
100 Jahre Handball in Bammental

Sportschützenverein 1924 Bammental e.V.

Bogenschießen: Gesundheit für Rücken und Seele 
Nervosität, Stress, der Rücken tut weh: typische Symptome unseres All-
tags, der oft geprägt ist von zu wenig Bewegung und von zu langem Sitzen 

in schlechter Haltung. Deshalb suchen viele Menschen nach Möglichkei-
ten, hier gegenzusteuern und sich einen Ausgleich zu der Hektik in unse-
rer Gesellschaft zu schaffen. Das Bogenschießen eröffnet uns neue Wege, 
den Alltagsstress hinter uns zu lassen, die innere Mitte zu finden und 
neue Energie für den Alltag zu tanken. Körper und Seele werden durch 
die langsamen Bewegungsabläufe, durch die bewusst geleitete Atmung, 
durch Spannung und Entspannung zur Ruhe gebracht. Die kontrollierte 
Aktion und Reaktion der Muskulatur stärkt den Rücken und entlastet die 
Wirbelsäule. Durch die sich ständig wiederholenden Bewegungsabläufe 
werden Muskelgruppen beansprucht und aufgebaut, deren Existenz uns 
oft kaum bewusst ist. Viele Schützen berichten schon nach kurzer Zeit 
von einer Besserung bestehender Rückenprobleme.
Dabei ist das Bogenschießen an keine Altersgrenze gebunden. Egal ob alt 
oder jung: Wir alle können uns diesen harmonischen Sport erschließen.
Und tatsächlich drückt sich die Harmonie des Bogenschießens auch in sei-
nem äußeren Erscheinungsbild aus: Es ist ästhetisch ansprechend, einen 
Menschen beim Schießen mit Pfeil und Bogen zu betrachten: Wenn er an 
der Schusslinie steht, sich sammelt, seinen Bogen spannt und schließlich 
den Pfeil von der Sehne schnellen und ins Ziel fliegen lässt.
Lust bekommen? Das Bogenteam des SSV Bammental freut sich darauf, 
alle Menschen, die sich für diesen besonderen Sport interessieren, mit 
Pfeil und Bogen vertraut zu machen. Anfragen nimmt gerne unser Schieß-
leiter Bogen entgegen: schiessleiterbogen@ssv-bammental.de
Am 2. April findet unser 4. Bammentaler Bogenturnier in der Elzenshalle 
in Bammental statt. Besuchen Sie uns - eine gute Gelegenheit, den Bogen-
sport kennenzulernen! Ca. 100 Teilnehmer werden erwartet. Schüler und 
Jugend schießen auf eine Entfernung von 20 Meter, Erwachsene auf eine 
Entfernung von 30 Meter. 
Der 1. Durchgang beginnt um 9.00 Uhr, dabei stehen ca. 50 Schützen auf 
einer Linie und versuchen ihre drei Pfeile in das Ziel (Gold) zu schießen. 
Dafür haben Sie zwei Minuten Zeit. Insgesamt werden von jedem Schüt-
zen 60 Pfeile geschossen. 
Die 2. Gruppe mit etwa der gleichen Anzahl an Schützen beginnt um 
13.30 Uhr ihren Durchgang. Nach den jeweiligen Durchgängen ca. 12.00 
Uhr und ca. 16.30 Uhr findet die Siegerehrung für die Besten ihrer Klas-
sen statt. Kalte und warme Speisen werden durch unsere Küchencrew für 
sie vorbereitet, auch Kaffee und eine große Kuchenauswahl erwarten sie. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch� SSV-Bammental.de 	

Industriestraße 27 
Bammental
www.metropol.media 
info@metropol.media

Dein Shirt.
Dein Motiv. Wir drucken. 
ab 1 Stück –  
Ideal auch als Geschenk. 



Wiesenbach  ·  Nr. 12  ·  24.03.2023	 17

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Gemeinderatssitzung

EINLADUNG zur Sitzung des Gemeinderates 
am 30.03.2023, 19.30 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses

Tagesordnung
	 1.	 Fragen und Anregungen
	 2.	 Niederschrift vom 02.03.2023
	 3.	 Bekanntgaben der Verwaltung
	 4.	 Stellungnahme zu Bauanträgen
	 5.	 Anpassung des Bezugspreises für die Gemeindenachrichten
	 6.	 Ausscheiden von Gemeinderat Gernot Echner aus dem Gemeinderat 
		  – Feststellung des Ausscheidungsgrundes
	 7.	 Verabschiedung von Gemeinderat Gernot Echner
	 8.	 Nachrücken von Lena Grabenbauer in den Gemeinderat
		  1. Feststellen des Nichtvorliegens eines Hinderungsgrundes
		  2. Verpflichtung des nachrückenden Mitglieds
	 9.	 Besetzung von Ausschüssen, Zweckverband und Vereine
		  - Verwaltungsausschuss
		  - Ausschuss für Umwelt und Technik
		  - Zweckverband Gruppenwasserversorgung „Unteres Elsenztal“ 
		  - Musikschule Neckargemünd e.V. und Orchesterschule Neckartal e.V.
	10.	 Wahl des zweiten stellvertretenden Bürgermeisters (mwd)
Weitergehende Informationen zur Tagesordnung finden Sie auf unserer 
Homepage unter Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinformations-
system oder direkt auf https://wiesenbach.more-rubin1.de/

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal

Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Dienstag, den 
04.04.2023 in Wiesenbach
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Dienstag, den 04.04.2023 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 14:00 - 17:00 Uhr, auf dem Parkplatz an der Bid-
dersbachhalle beim Schadstoffmobil abgeben.

Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, Rost-
schutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten werden 
bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da sie 
keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die 
Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus 
entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehören in die 
Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalverpackung 
angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem dürfen die 
einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht und 
werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR An-
lagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos abgegeben 
werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstellen und 
Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal AöR bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den 
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, 
um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am Mittwoch, 
den 05.04.23 im Bürgerhaus Wiesenbach statt. 
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig. 

Fälligkeit der Wasser- und Abwassergebühren 

Die Gemeindekasse erinnert an die Fälligkeit der Abschlagszahlung für 
Wasser- und Abwassergebühren zum 31.03.2023
Die Höhe Ihrer Abschlagszahlung können Sie der Schlussrechnung ent-
nehmen.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung, falls uns kein SEPA-Lastschrift-
mandat  vorliegt.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
25.03.23 ab 20.30, Earth Hour - 60 Minuten Licht aus für den Klimaschutz
25.03.23 17 Uhr, Abendflohmarkt der SG05 Biddersbachhalle
26.03.23 10 Uhr, Wanderung zum Narzissenblütenfest, TV Germania Treffpunkt Schillerstraße/Kreisel
26.03.23 14 Uhr, Sommertagsumzug der Kulturgemeinschaft Vorstädter Straße
27.03.23 19 Uhr, Vortrag: Jakobsweg zu Fuß und per Bus ev. Gemeindehaus
27.03.23 19 Uhr, Vortrag: Craniosakraltherapie Antoniushof
30.03.23 19:30, Gemeinderatssitzung Bürgersaal
31.03.23 20 Uhr, Konzert: Petra Onderuv und Ensemble Antoniushof
01.04.23 ab 9 Uhr, Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr
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Gärten für Menschen,  
Vögel und Insekten 

- pflegeleicht und trockenheitstolerant - 
 

Vortrag mit praktischen Tipps und Anleitungen für den 
eigenen Garten 

  
Referentin: Eva Distler, Biologin und Gartenplanerin 

 

Mittwoch, 5. April 19.00 Uhr 

Bürgerhaus Wiesenbach (Bürgersaal) 
 

Kontakt: luzy.koertgen@wiesenbach-online.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

Wasser

„Das Wasser steht uns bis zum Hals“.?
Das stimmt so nicht, denn jedenfalls
   macht Petrus schlapp,
   das Wasser wird knapp -
nicht nur bei uns in der Kurpfalz.
Petrus öffnet Himmelspforten,
doch regnet es nicht allerorten,
   wo‘s nötig wäre -
   es lechzt manche Ähre.
Doch dieser fehlt‘s dafür an Worten.
Seit langem sind wir uns im Klaren:
Wir müssen noch mehr Wasser sparen
   für Umwelt und Natur,
   schon länger tickt die Uhr -
die Zeiten schon mal besser waren.
Die Trockenheit schwächt die Natur
und wirkt sich aus auf Wald und Flur,
   schafft Turbulenzen.
   Das hat Konsequenzen
für unsere Agrarkultur.
Wasser beeinflusst Klima und Wetter.
Gibt‘s in dem Notstand überhaupt einen Retter?
   Nützt die „Wasserstrategie“?
   Doch verzagen soll man nie.
Man bohrt ja auch sonst oft ganz dicke Bretter.
Hilft der „Plan gegen Dürre und Flut“?
Stehen die Chancen auch tatsächlich gut?
   Es gilt, strikt zu handeln,
   den Trend umzuwandeln.
Und dafür braucht man ganz starken Mut.
Wasser braucht der Mensch zum Überleben,
und dafür muss er alles geben:
   Einsicht und Weitsicht,
   Rücksicht und Vorsicht.
Nur so lässt sich die Wassernot beheben.�  Klaus Emig

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Helga Berger	�  46060
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
E
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STERBEFÄLLE

Gisela Karolina Wolf geb. Kuß ist am 17.03.2023 verstorben.

VHS Wiesenbach

Liebe VHS-Interessierte, es gibt noch freie Plätze für die Kurs „Zaubern 
Lernen“
Zaubern lernen (8-14)
Samstag, 01.04.23 von 09:00 bis 11:15 Uhr, 1 Termin
Zaubern lernen (5-7)
Samstag, 01.04.23 von 13:30 bis 15:00 Uhr, 1 Termin

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

Bunter Sommertagszug am 26.3.23 in Wiesenbach 
Passend zum Beginn des Frühlings werden wir am kommenden Sonntag 
mit den Wiesenbacher Kindern einen bunten Sommertagszug durch-
führen. Wir ziehen von der Vorstädterstraße durch die von Zuschauern 
gesäumte Hauptstraße am Rathaus vorbei über die Rosenstraße bis zur 
Biddersbachhalle. Dort verabschieden wir den Winter nochmals mit 
dem Lied „Winter Ade“, bevor wir den Schneemann vor der Biddersbach-
halle verbrennen. Bitte halten Sie genügend Abstand von der Feuerstelle, 
um Beschädigungen Ihrer Kleidung zu vermeiden. Vorsorglich weisen 
wir darauf hin, dass Schadensersatz wegen Funkenflugs nicht geleistet 
werden kann.
In Wiesenbach startet der Umzug am Sonntag, um 14:00 Uhr! Der Zug 
stellt sich um 13:30 Uhr in der Vorstädterstraße auf. Alle mitlaufenden 
Kinder der Schulen und Kindergärten erhalten ebenso wie die Mitwir-
kenden der Vereine oder sonstigen Gruppen vor Abmarsch des Zuges 
eine Sommertagsbrezel. Bereits am Vortag schmücken fleißige Helfer des 
Sommertags-Teams die Wagen mit dem Sommer- und dem Winterbut-
zen.

Fröhliche Kinder mit bunten Sommertagsstecken und geschmückten Fahrrä-
dern begleiten den grünen Sommer und den weißen Winter bei unserem Um-
zug. � Foto: W. Rensch

Mit unserem Sommertagsumzug wollen wir für unsere Kinder und El-
tern wieder ein paar schöne Stunden bereiten. Dazu stellen wir nach dem 
Umzug Kaffee und frische Getränke bereit. Der Elternbeirat der Schule 
bereitet sicher wieder eine leckere Kuchentheke vor und die Vätergruppe 
im Verein verwöhnt mit American Hot-Dogs und Pulled-Pork die Gäste.
� Jürgen Berger, Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V.

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Die Gesundheitsakademie wird wiederbelebt
Conny Stricker macht den Anfang
Montag, 27. März, 19:00 Uhr Antoniushof, Tabakscheuer, Eintritt frei

Conny Stricker

Die Gesundheitsakademie im Antoniushof 
musste wegen der Corona Pandemie pausieren. 
Nun gibt es einen Neustart. Am Montag 
27.03.23 startet eine Reihe von Veranstaltun-
gen, die über interessante Körper- und Psycho-
therapieverfahren informieren will. Es wird ein 
lockerer und ungezwungener Rahmen sein, in 
dem es kurze Theorieinputs zu den jeweiligen 
Themen gibt, aber auch die Möglichkeit zur 
Selbsterfahrung und zum Fragen stellen. Den 
Anfang der Reihe macht Cornelia Klingel-Stri-

cker, Physiotherapeutin aus Wiesenbach, mit CRANIOSAKRALTHE-
RAPIE. Die Craniosakraltherapie ist eine manuell Behandlungsform, bei 
der mittels sanfter Körperberührungen die natürlichen Selbstheilungsme-
chanismen im Körper aktiviert werden. Die Behandlung stärkt die Wider-
standsfähigkeit des Körpers und beseitigte bestehende Ungleichgewichte. 
Cornelia Klingel-Stricker ist es ein besonderes Anliegen, Menschen in 
schwierigen Situationen zu unterstützen, ganz individuell auf deren Be-
dürfnisse einzugehen und sie mit Achtsamkeit und Respekt zu begleiten.
Weitere Veranstaltungen in dieser Reihe:
„Was kann Musiktherapie“ mit Andrea van Bebber
Montag 24. April, 19:00 Uhr
„Trauma, Traumatherapie, Resilienz und Ressourcen“ mit Dipl.-Psych. 
Angela Wagner
Montag 22 Mai, 19:00 Uhr
� Text Samuel Fleiner und Angela Wagner, Foto Reiner Stricker

OMA heizt im Antoniushof ein 

Es gibt noch Karten für die Musiker aus Belgien, Italien und der Slovakei. 
Hier steht Europa auf der Bühne und zeigt sich von seiner temprament-
vollen Seite. Am Freitag 31.03.23 um 20.00 Uhr spielt Petra Onderuv 
mit Guillaume Malempre und Oscar Antolí, ihrem neuen Ensemble.Pe-
tra Onderuf war schon 2022 bei Antoniushof Openair dabei und Sie war 
begeistert vom Ambiente und von der Akustik des großen Saals. Sie hat 
ihr Versprechen wieder zu kommen gehalten und sie bringt neue Freunde 
mit. Freuen Sie sich auf ein feuriges und virtuoses Konzert in dem sich 
die Musiktradionen aus dem Süden, dem Westen und dem Osten Europas 
kreativ begegnen. Wer das gehört hat weiß: Das Leben ist schön und wir 
leben in einer wilden und leidenschaftlichen Zeit.

Reinhören kann man unter https://soundcloud.com/onderuf-antoli- 
malempre oder https://www.facebook.com/walter.vandeneynde.75/vi-
deos/802961837464097/ 

Beginn 20:00 Uhr. Eintritt 14 €. Adresse: Antoniushof, Hauptstr. 77, 
69257 Wiesenbach. Parken bitte bei Hauptstr. 96. Einlasse 19:00 Uhr, 
Beginn 20:00 Uhr. Kartenreservierung im Café oder Tel. 06223 9549766.
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Freundeskreis Heimatmuseum

„Signaturen“ erste Vernissage im Jubiläumsjahr 
in der Alten Ziegelei 
Christina Wilken und Claudia Hansen begeistern die Besucher
Unter dem Titel „Signaturen“ zeigen die beiden Künstlerinnen ihre ak-
tuelle Ausstellung. Das Wort „Signatur“ stammt aus dem Lateinischen, 
signatura, und es bedeutet „Zeichen“. Alle ausgestellten Bilder sind durch 
und durch geprägt durch die Persönlichkeit der jeweiligen Künstlerin. Mit 
ihrer jeweiligen Unterschrift als Signatur, setzen sie dabei ein unverwech-
selbares Zeichen ihrer Persönlichkeiten.
Der schöne Frühlingstag bemühte sich kräftig, dieser 1, Vernissage zum 
15. Jubiläum der „Galerie in der Alten Ziegelei“ den passenden Rahmen 
zu geben. Und so strömten viele Kunstfreunde aus nah und fern in die 
Poststraße 8 in Wiesenbach. Die beiden Künstlerinnen gehörten vor 15 
Jahren zu den allerersten Ausstellern in der Alten Ziegelei. Beide können 
heute mit vielen Einzelausstellungen auf eine große Publikumsresonanz 
verweisen. Doch in dieser aktuellen Bilderschau stellen die beiden lang-
jährigen Freundinnen in der Alten Ziegelei zum ersten Mal gemeinsam 
aus. Da beide Malerinnen ihre Eindrücke und Phantasien sehr unter-
schiedliche Ausdruckformen verleihen, zeigen sie uns in der Galerie eine 
sehr reizvolle Ausstellung. Während von Moritz Kaiser stimmungsvolle 
Saxophonklänge zu hören waren, vertieften sich die ersten Ausstellungs-
besucher am Samstag in die Betrachtung der Bilder, die noch an den fol-
genden Sonntagen bis zum Ausstellungsende am 16. April von 15.30 Uhr 
bis 17 Uhr zu sehen sind. Für den Freundeskreis Heimatmuseum und den 
Arbeitskreis Alte Ziegelei begrüßte Claus Hartmann unter anderem auch 
Bürgermeister Eric Grabenbauer und die anwesende Gemeinderätin Re-
gina Köstle. Sein Dank ging an das gesamte Team der Alten Ziegelei, das 
immer wieder mit großem Einsatz die Durchführung der Ausstellungen 
ermöglicht. Manfred Pröbster, ein bekannter Steinbildhauer aus Nuß-
loch, stellte in seiner Laudatio die beiden Künstlerinnen mit ihren Werken 
vor. Daraus zitieren wir gerne: Die ursprünglich aus Bremen stammende 
Christina Wilken zog in den frühen 90er Jahren in einem großen Sprung 
nach Wiesenbach. Als experimentierfreudige, beherzte Malerin hat sie de-
finitiv keine Angst vor einer großen, leeren Leinwand. Ganz im Gegenteil, 
mit jedem neuen Bild erwartet uns wieder ein neues Abenteuer, oftmals 
auch mit einem ungeplanten und ungewissen Ausgang, eben ein richtiges 
Abenteuer. So entstehen abstrakte Landschaften, mit wuchtigen Tiefen, 
die einen schier aufsaugen können und die viel freien Raum für eigene 
Interpretationen bieten. Ja, und die Blautöne, unergründlich und vielfältig 
wie das Meer, an das ich mich manchmal erinnert fühle. 

Natur Pur von Christina Wilken: Abstrakte und abstrahierende Flora und 
gelegentlich Fauna sind weitere Themenbereiche von Christina. Ihre Motive 
stammen gern aus der Natur, werden häufig nur angedeutet und damit sind 
die Werke wiederum offen für die Interpretation der Betrachter. Man sollte sich 
schon ein bisschen Zeit nehmen vor jedem Bild.

Christina liebt kräftige Farben, gelegentlich dystopisch dunkel, erdig, aber 
auch feurig und strahlend hell. Vorsicht, heiß! Nicht zu nahe herantreten! 
Lebhafte Kontraste und Farb-Übergänge ziehen unweigerlich das Auge 
an. Das Medium ihrer Wahl ist Acryl, gerne angereichert und abgewürzt 
mit Marmorstaub, Sand, Kaffeepulver und sonstigen Geheimzutaten und 
Tinkturen. Hierdurch bringt sie noch zusätzliche, dreidimensionale Ele-
mente in ihre Werke. Risse tun sich auf. Strukturen treten hervor und klei-
ne Gebirge, die die Bilder der reinen Zweidimensionalität entreißen und 
ein bisschen in Richtung Relief tendieren lassen.
Claudia Hansen, aus Cochem an der Mosel, ist schon lange in Wiesen-
bach zuhause und hat ein Auge für Details. Das verwundert nicht weiter, 
bei ihrer jahrelangen Erfahrung als Layouterin und Grafikdesignerin. Bei 
ihren Werken, die ebenfalls auf der Acryltechnik beruhen, muss alles stim-
men. Und das tut es: Die Komposition, die eher gedämpften Farben, der 
Pinselstrich, die Bildaussage, die originellen Titel. Ihre Bilder zeigen oft 
Portraits von Frauen, vielfach blicken sie uns an, manchmal sehen sie, fast 
ein wenig verschämt, zu Boden oder sie schauen weg von den Betrachten-
den, wohin eigentlich? Fast immer tut sich irgendetwas am Kopf, im Kopf 
oder um den Kopf herum. Seien es die Haare, die zu Blumen, Früchten 
oder gar Meeresgetier werden. Der italienische Maler der Spätrenaissan-
ce „Giuseppe Arcimboldo“ (1526 bis 1593) hätte es nicht besser machen 
können. Ein Karussell oder eine Burg als Kopfschmuck, gerne, die natür-
lichste Sache der Welt, oder? Und was flattert, torkelt oder schwirrt da um 
manche der dargestellten Damen?

Windstill von Claudia Hansen: Bei der Betrachtung der gelegentlich surreal 
anmutenden Bilder von Claudia Hansen stellt sich mir dann doch die Frage: 
„Was ist denn die wirkliche Geschichte dahinter?“ Ihre hintersinnigen Werke 
verdienen gewiss einen zweiten Blick.

Vögel, Flugzeuge, Fische — der Phantasie sind einfach keine Grenzen ge-
setzt. Fast ein wenig verstörend wirkt da die weiße Taube genau im Auge 
der Tagträumerin, was mag wohl dieser Dame — oder der Künstlerin 
— durch den Kopf gegangen sein? Welche Story verbirgt sich dahinter? 
Selbst Erlebtes oder ist es pure, freudig überschäumende Phantasie? Und 
ein Kaninchen, das ganz selbstverständlich und friedlich auf dem Kopf 
eines Mädchens sitzt, ja das gibt es auch — zur Entspannung sozusagen.
� Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei, Jürgen Berger
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Musikverein Wiesenbach

Einladung zur Mitgliederhauptversammlung 
des Musikvereins Wiesenbach e. V.
Alle Mitglieder des Musikvereins sind herzlich zu unserer diesjährigen 
Mitgliederhauptversammlung eingeladen. Die Sitzung findet am Diens-
tag, den 18. April 2022 um 19:30 Uhr im Vereinsheim des Musikvereins 
Wiesenbach statt.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen in diesem Jahr an: 1. Begrüßung, 
Tagesordnung • 2. Totenehrung • 3. Bericht des 1. Vorsitzenden • 4. Be-
richt des Schriftführers • 5. Bericht des Jugendleiters • 6. Kassenbericht • 7. 
Bericht der Kassenprüfer • 8. Aussprache über die Berichte • 9. Entlastung 
der Vorstandschaft • 10. Wahlen • 11. Verschiedenes (Fragen, Anregungen)
Wir würden uns über Ihr Erscheinen sehr freuen!
� Musikverein Wiesenbach e. V.
Einladung zur Mitgliederhauptversammlung 
des Fördervereins MV Wiesenbach e. V.
Alle Mitglieder des Fördervereins sind herzlich zu unserer diesjährigen 
Mitgliederhauptversammlung eingeladen.
Die Sitzung findet am Dienstag, den 18. April 2022 um 19:00 Uhr im 
Vereinsheim des Musikvereins Wiesenbach statt.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen in diesem Jahr an: 1. Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden • 2. Bericht des 1. und 2. Vorsitzenden • 3. Be-
richt des Schriftführers • 4. Kassenbericht • 5. Bericht der Kassenprüfer 
• 6. Aussprache über die Berichte • 7. Entlastung der Vorstandschaft • 8. 
Neuwahlen des 1. Vorsitzenden und des Schriftführers • 9. Verschiedenes 
(Fragen, Anregungen)
Wir würden uns über Ihr Erscheinen sehr freuen!
� Förderverein des MV Wiesenbach e. V.

Schisslhocker

Generalversammlung
Die Generalversammlung des WCS findet dieses Jahr am 01.04.2023 um 
16:30 Uhr im Donnery Saal im Gemeindehaus Wiesenbach statt. Hierzu 
sind alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie Freunde und Gönner un-
seres Vereines herzlich eingeladen. 
Zur besseren Planung bitten wir um freiwillige Voranmeldung per E-Mail 
an 1.vorsitzende@schisslhocker.de

Männerballettgaudi 2023
Die Männerballettgaudi 2023 der „Wiesenbacher Schisslhocker“ war ein 
voller Erfolg! Nachdem die Veranstaltung seit 2020 wegen der Corona 
Pandemie ausfallen musste, war sie nun umso erfolgreicher zurück.
Der Abend stand wie immer unter einem bayrischen Motto und so ström-
ten die Besucher in Dirndl und Lederhosen in die Biddersbachhalle. Vor 
einer prall gefüllten Halle durften neun Männerballetts aus Nah und Fern 
in einem Gauditurnier gegeneinander, nicht nur um Platz eins, antreten. 
Unter einfallsreichen Themen von „Aladin´s Wünsche“ über „Hangover“ 
bis hin zu „Piraten“ haben die Gruppen mit ihren Ideen und Choreogra-
fien alles gegeben, um einen der Pokale zu ergattern. Als Dankeschön für 
die Teilnahme gab es jedoch ohnehin für alle Teilnehmer den bekannten 
goldenen „Klobürsten-Pokal“. Highlight des Abends war neben der Sie-
gerehrung auch der traditionelle Fassbieranstich, der von unserem Bür-
germeister Eric Grabenbauer geleitet wurde. Anstechen jedoch durfte 
unser Barchef Oliver Horn, dessen letzte Veranstaltung als Leiter unserer 
Bar die Männerballettgaudi war. Nach 25 Jahren gibt er nun das Amt ab.
Neben dem Männerballettturnier war auch der alljährliche Meterbier-
wettbewerb wieder ein fester Bestandteil der Veranstaltung. Hier ging der 
erste Platz in diesem Jahr an die „Wissebacher Kerweborscht“. Gekrönt 

wurde die ausgelassene Stimmung des Abends durch eine riesige Polonä-
se durch den Saal.
Wir bedanken uns bei allen Besuchern, die dieses Jahr den Weg zu uns 
gefunden haben. Ebenso möchten wir uns bei den neun Gruppen bedan-
ken, die um die Pokale gekämpft haben. Ein weiterer Dank geht an die 
Showtanzgruppe Asbach, die uns nach der Pause mit weiblicher Eleganz 
auf der Bühne verzaubert haben. Selbstverständlich geht auch ein riesen 
Dank an alle Helfer, da ohne diese eine so große Veranstaltung gar nicht 
zu bewältigen wäre. Auch möchten wir uns nochmal besonders bei unse-
rem Technik-Team von MW Music Sound and more unter der Leitung 
von Oliver Wagner bedanken. Das Team hat uns die komplette Kampagne 
über bei unseren Veranstaltungen begleitet und durch einwandfreie Mu-
sik und Lichttechnik begeistert. Vielen Dank!
Besser hätte der Abschluss der Kampagne 2022/2023 für die Schisslho-
cker nicht sein können.
Am 18. November 2023 startet dann mit unserer Eröffnungsgaudi die 
nächste Kampagne.

Reiterverein Wiesenbach

Jahreshauptversammlung des RV Wiesenbach
Leichtes Plus in der Vereinskasse, Schulbetrieb nicht ausgelastet
Am 10.03.2023 fand die Jahreshauptversammlung des RV Wiesenbach 
statt. 25 Mitglieder waren anwesend. Die 1. Vorsitzende Barbara Dom-
masch-Krauß begrüßte die Mitglieder, Ehrenmitglied Werner Krauß 
und Bürgermeister Eric Grabenbauer. Für Oliver Krauß, verstorben am 
11.10.2022, wurde eine Gedenkminute eingelegt.

Vereinsstatistik: Der Verein hat aktuell 173 Mitglieder (20 männlich), 
über 16 Jahre und damit stimmberechtigt sind 128 Mitglieder, die Zahl 
Jugendlicher zwischen 7 bis 21 Jahre beträgt 77. Vereinsleben: Die Schul-
betriebssituation ist, wie bereits auf der Jahreshauptversammlung 2022 
dargelegt, nicht zufriedenstellend. Einerseits besteht eine große Nachfrage 
nach Reitunterricht und die Wartelisten sind übervoll. Andererseits sind 
die Schulpferde aufgrund kurzfristiger Absagen häufig nicht ausgelastet. 
Die Reitstunden müssen bei kurzfristiger Absage zwar bezahlt werden, 
eine befriedigende Lösung ist das aber nicht, da in diesem Fall das Be-
wegen der Pferde, Misten usw. von den Reitlehrerinnen übernommen 
werden muss und Anwärter auf den Wartelisten leer ausgehen. Es wurde 
an mehr Verantwortungsbewusstsein der Reitschüler appelliert. Barbara 
Dommasch-Krauß bedankte sich für die große Unterstützung bei der Stal-
larbeit und bei der Betreuung der Pferde, die die Familie Krauß in den ver-
gangenen Monaten sehr entlastet hat, und auch bei allen fortgeschrittenen 
Reiterinnen, die Unterrichtsstunden übernommen haben,  insbesondere 
bei Leonie Brich für ihren sehr engagierten Einsatz im Reitbetrieb. Finan-
zen: Die Vereinskasse weist 2022 ein leichtes Plus auf. Den zwar geringeren 
Einnahmen standen geringere Ausgaben als in den Vorjahren gegenüber. 
Die Kassenprüferin Sabine Krause-Steinbrenner bestätigte die einwand-
freie Führung der Kasse. Auf ihren Antrag wurden die Kassenwartin so-
wie der gesamte Vorstand einstimmig entlastet. Die Vorstandswahl ergab 
folgendes Ergebnis: 1. stellvertretende Vorsitzende Ingo Schlüchtermann, 
Platzwartin Melanie Muley, Pressewartin Carmen Wetzel, Sportwartin 
Martina Bortz. Als Kassenprüfer wurde Dieter Schönhals gewählt.

Verschiedenes: Die Gemeinde plant die Aufstellung eines Artenschutz-
hauses für Mehlschwalben, Mauersegler, Haussperlinge und Fledermäuse 
an der Ostseite des Reitplatzes. Der RV befürwortet dies. Das Problem 
der Platzbewässerung bei Wasserknappheit ist noch nicht gelöst. Sollte 
der Verein eine Platzüberdachung vornehmen, möchte die Gemeinde 
das Dach mit Photovoltaikanlagen bestücken. Schulpferd Gary leidet an 
einer Verkalkung am hinteren Gleichbein. Die derzeit angewandte Stoß-
wellentherapie schlägt gut an, aus dem Schulbetrieb muss Gary leider 
ausscheiden. 
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Der Mitgliedervollversammlung ging die Jugendvollversammlung voraus. 
Ergebnis der Neuwahlen: Jugendleiterin Nadja Casapulla, Jugendsprecherin 
Vanessa Bähr, Kassenwartin Julia Fath, Schriftführerin Leonie Martin. � CW

SG 05 Wiesenbach e.V.

Abendflohmarkt
Am Samstag ist es wieder so weit. Die Biddersbachhalle verwandelt sich 
in einen riesen, großen Trödelmarkt. Es darf wieder geboten, gehandelt 
und gekauft werden. Die gemütliche Atmosphäre in der Halle lockt auch 
dieses Jahr sicherlich viele Besucher nach Wiesenbach. Interessierte sind 
eingeladen, ab 17 Uhr vorbeizukommen und sich keine Raritäten entge-
hen zu lassen. Die Veranstalter freuen sich auf viele Besucher.

Dritte Niederlage in Folge
Für das erste Heimspiel der Rückrunde reiste der Sportverein aus Moos-
brunn an. Die miserable Leistung aus dem Hinspiel wollte man vergessen 
machen und sich mutig gegen den Aufstiegskandidaten wehren. Moos-
brunn dagegen wollte natürlich an ihrer Form festhalten und den nächs-
ten Sieg einfahren. Die Wiesenbacher machten es aber gut gegen die Gäs-
te. Direkt in der ersten Minute hatte man die erste gute Chance. Doch 
bereits nach 13 Minuten gab es den Doppelschlag der Gäste. Die Wie-
senbacher kamen durch Andy Kuhn und Leon Raab mit zwei Toren ins 
Hintertreffen. Glücklicherweise konnte man sich von diesem Rückstand 
erholen und spielte mutig nach vorne. Leider gelang es in der ersten Hälfte 
aber nicht mehr einen Treffer zu erzielen und ging mit 0:2 in die Pause. In 
der zweiten Hälfte waren ebenfalls beide Mannschaften am Zug. Sowohl 
die Wiesenbacher als auch die Gäste aus Moosbrunn kamen mit guten 
Chancen vor das Tor und schlossen gefährlich ab.  Doch erst in der 87. 
Spielminute fiel der entscheidende Treffer, leider - aus Sicht der Wiesen-
bacher - für Moosbrunn. Serdar Özcan komplettierte die Torschützenliste 
mit dem 0:3, was aus gleichzeitig der Endstand war. Wiesenbach rutscht 
mit dieser Niederlage auf den 10. Tabellenplatz hinter Waldhilsbach ab. 
Mit vier Punkten Vorsprung ist zumindest ein gutes Polster nach unten, 
aber nach oben wird es immer schwerer den Anschluss zu halten.
Am kommenden Sonntag spielt die erste Mannschaft erneut zuhause. Dies-
mal heißt der Gegner RB Heidelberg. Anpfiff des Spieles ist um 15 Uhr.

TV Germania

Mitgliederversammlung 2023
Der „alte“ Vorstand ist der „neue“ Vorstand
Am 17.03.2023 fand in dem Saal des Bürgerhauses die diesjährige Mitglie-
derversammlung statt.
Der 1. Vorsitzende Udo Karoff begrüßte die anwesenden Mitglieder, un-
ter Ihnen Bürgermeister Eric Grabenbauer.
Bei der Totenehrung wurde an die vier verstorbenen Mitglieder mit einer 
Schweigeminute gedacht. Es folgte der Bericht des 1. Vorsitzenden über 
die gesellschaftlichen Aktivitäten des Vereins, wobei diese ja auch meist 
sportlich sind. Er bedankte sich zuerst bei Achim Rahn, der 25 Jahre als 
Wanderwart tätig war und das Amt aus gesundheitlichen Gründen auf-
gegeben hat. Mit einer Abschiedsparty wurde er bereits geehrt. Das alles 
und die folgenden Aktivitäten können im Rückblick 2022 nachgelesen 
werden, der schon wie in den letzten Jahren sehr schön und aussagekräftig 
über das Vereinsleben berichtet. Udo Karoff bedankte sich dafür bei Bea-
te Hartmann und überreichte ihr ein Präsent. Es gab viele Wanderungen, 
die 24. Ski- und Wanderfreizeit in  Schöllang, Stadtradeln, 2. RadCheck, 
Grillabend zur Sonnwende, Ferienprogramm, Bouleausflug. Weihnachts-
markt und Nikolausfeier. Der Dank von Udo Karoff ging aber auch an die 
vielen Helfer, die Übungsleiter und an die Vorstandskollegen. Walter Gräf, 
der Sportwart stellte fest, dass das Jahr 2022 sportlich gesehen schön und 

unkompliziert war. Mitglieder blieben erhalten und neue kamen hinzu. Es 
gibt auch 2 neue Angebote: Tänz. Gymnastik für Menschen mit gesund-
heitlichen Einschränkungen von Andrea Lützen und Nordic Walking mit 
Liane Winkelbauer. Dank des Engagement von Andrea Leistner herrschte 
reges Treiben beim Kinderturnen, die beliebten Papa-Kind-Turnstunden 
fanden großen Anklang, es gab einen Fahrradtag, einen Familienturntag, 
einen Tag des Kinderturnens, 2 Tage mit Übernachtung in der Halle beim 
Landeskinderturnfest aus der Kiste. Es gab beim Badminton ein Turnier 
mit guter Platzierung, bei den Judokas fand eine Gürtelprüfung statt, 
beim Stadtradeln wurde erfolgreich teilgenommen, 11 Wanderungen fan-
den statt und Gesundheitssport bei allen Gymnastikgruppen. Walter Gräf 
bedankte sich bei den Übungsleiter*innen für die geleistete Arbeit. Dani-
el Bartstöber, der Kassier verlass die Einnahmen und Ausgaben des Ver-
eins und trotz eines kleinen Minus steht der Verein auf gesunden Füßen. 
Christa Rensch und Gerda Stephan hatten die Kasse geprüft und bestä-
tigten eine vollständige, gute Kassenführung und empfahlen die Entlas-
tung. Bürgermeister Grabenbauer übernahm daraufhin die Entlastung des 
Kassiers, was einstimmig erfolgte. Da die Mitglieder des Vorstandes, die 
zur Wahl standen, wieder zur Verfügung standen, ging die Wahl schnell 
vonstatten. Die Wahl des 1. Vorsitzenden führte nochmals Bürgermeister 
Grabenbauer durch. Die Wahl der restlichen war Sache von Udo Karoff. 
Alle wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an. Somit ist Udo 
Karoff 1. Vorsitzender, Daniel Bartstöber Kassenwart, Walter Gräf Sport-
wart, Margot Krupp Presse, Beiräte: Achim Rahn, Karl Heinz Schrödel 
und Wolfgang Hannemann. Christa Rensch und Gerda Stephan Kassen-
prüfer. Unter dem Punkt Verschiedenes übergab Udo Karoff an Andrea 
und Johannes Leistner ein Geschenk als Dankeschön für die stundenlan-
gen Aufräumarbeiten in den Geräteräume. Dann stellte er die kommen-
den Veranstaltungen vor, wobei die 25. Ski- und Wanderfreizeit bereits 
vorbei ist. Alle anderen Veranstaltungen kann man dem Veranstaltungska-
lender der Gemeinde entnehmen, beziehungsweise werden sie rechtzeitig 
im Gemeindeblatt bekanntgegeben. Als letzter Punkt standen Ehrungen 
für 20 -jährige Mitgliedschaft an. 11 Mitglieder waren dazu eingeladen. Ei-
nige hatten sich entschuldigt. So waren nur Ursula Knüll und Maria Weiß 
anwesend, die von Udo Karoff eine Urkunde und ein Präsent erhielten.
Am Schluss meldete sich noch einmal Bürgermeister Grabenbauer zu Wort. 
Er freute sich, dass der Turnverein so gut durch Corona gekommen ist und 
gut aufgestellt ist. Er bedankt sich dafür, dass der größte Verein von Wiesen-
bach mit vielen Gruppen in der Gemeinde eine so gute Arbeit leistet.� MK

TV Germania e. V. informiert: 
Die Flotten Germanen wandern am Sonntag, 26. März 2023 zum Nar-
zissenblütenfest des Obst- und Gartenbauvereins Waldhilsbach. 
Das Richtung Kohlhof gelegene Gelände verwandelt sich in ein gelbes 
Blütenmeer. Für eine Mittagsrast mit Bratwurst und Getränken ist ge-
sorgt. Die Wanderung führt von Wiesenbach am Hollmuth entlang und 
über die Walkmühle nach Waldhilsbach. Der Heimweg geht über Bam-
mental zurück nach Wiesenbach. Strecke bis Waldhilsbach: 6,5 km, 300 
hm, ca. 2 bis 2,5 Std. / Treffpunkt: 10:00 Uhr, Wiesenbach, Anfang 
Schillerstraße, hinter dem Biergarten beim Kreisel. 
Bei Fragen gerne anrufen, Beate Hartmann 46916. Nun bleibt nur, auf 
sonniges Wetter zu hoffen.
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Sperrung des Festplatzes ab Dienstag, 21.03.2023

Die Bauarbeiten zur Kanalaufdimensionierung auf dem Festplatz schrei-
ten weiter voran. 
Ab Dienstag, den 21.03.2023 wird der Hausanschluss zum Kindergar-
ten erneuert, weswegen die Durchfahrt über den Festplatz zu „In den Pe-
tersgärten“ für die Dauer von ca. 2 Wochen gesperrt werden muss und nur 
noch für die Feuerwehr freigegeben ist. 
Weiterhin ist in dieser Zeit der Spielplatz am Festplatz gesperrt. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung!

Schöffenwahl – jetzt bewerben! 

Dieses Jahr werden die Schöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 ge-
wählt. Die Gemeinden schlagen dazu Kandidaten/innen vor und reichen 
die Bewerbungen an den Wahlausschuss beim Amtsgericht weiter. Inter-
essenten/innen können sich gerne zeitnah bewerben. 
Was machen Schöffen: Schöffen wirken an den Amts- und Landgerich-
ten als Vertreter/innen des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
mit. Sie sind den Berufsrichtern gleichberechtigt. Gegen beide Schöffen 
kann niemand verurteilt werden. 
Was muss ein Schöffe mitbringen: Wohnsitz in Gaiberg, am 1.1.2024 
25-69 Jahre alt, deutsche Staatsangehörigkeit, soziale Kompetenz, Le-
benserfahrung & Menschenkenntnis. Juristische Kenntnisse sind nicht 
nötig.
Wie bewerbe ich mich: Bewerbungsformular ausfüllen und bei der Ge-
meinde abgeben. Die Bewerbungsformulare und weitere Informationen 
finden Sie unter www.gaiberg.de oder www.schoeffenwahl.de. Die Bewer-
bungsfrist für den Jugendschöffe endet am 31.03.2023, die Frist zur Be-
werbung als Schöffe am 30.04.2023. 

Obstbaumpflanzaktion 2023�  
der Gemeinde Gaiberg

- Frühjahr -
Wir möchten darauf hinweisen, dass wieder Gutscheine für Obstbäume 
ausgegeben werden.
Jeder Grundstückseigentümer kann, wie in den vergangenen Jahren, zwei 
Obstbäume über die Gemeinde verbilligt erwerben. Ein Obstbaum ist 
mit einem Eigenteil von 5,– € zu zahlen. Die Obstbäume werden bei der 
Baumschule Müller („Müller Lebensraum Garten“) an der B 45 in Mauer 
bezogen. Bitte die Obstbäume
4-5 Tage im Voraus bestellen, Tel.: 06226/ 784320. Diese können dann 
bei der Baumschule Müller abgeholt werden.
Im Bürgerbüro erhalten Interessenten eine Obstbaumliste der ortstypi-
schen Obstbäume.
Wer Interesse hat das Landschaftsbild in und um Gaiberg weiter mit 
ortstypischen Obstbäumen zu bereichern kann ab 06. März 2023 einen 
Obstbaumgutschein im Bürgerbüro, Hauptstr. 44, bei Frau Holleczka 

oder Frau Brizzi abholen. Der Eigenanteil ist bei der Abholung sofort zu 
zahlen. Außerdem ist bei der Abholung des Gutscheines die Flurstück-
nummer mitzuteilen.
Bitte beachten: Die Gutscheine aus dieser Aktion müssen bis spätes-
tens zum 31. März 2023 abgerechnet werden – wir bitten daher alle, 
die einen Gutschein besitzen, diesen bis zu diesem Datum auch ein-
zulösen! Später eingehende Gutscheine können leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Holleczka (Tel.: 9501-24) oder Frau 
Brizzi (Tel.: 9501-13) gerne zur Verfügung.

„Nacht der Bibliotheken“ erstmals auch in Gaiberg

Von den 1.101 Gemeinden in Baden-Württemberg nahmen 120 an der 
„Nacht der Bibliotheken“ teil. Gaiberg war eine dieser 120 Gemeinden. 
Das Motto der Veranstaltung lautete „Grenzenlos“.
Gemeint sind damit die grenzenlosen Möglichkeiten einer öffentlichen Bü-
cherei sowie die Tatsache, dass in Bibliotheken Menschen aller Kulturen und 
Interessen, unabhängig von Einkommen und Bildung, willkommen sind.
„Chöre“ war das Thema des bunten Abends. Das Gaiberger Bürgerforum 
war bis auf den letzten Platz gefüllt. Die Besucher*innen wurden vom Gai-
berger Kinderchor, der Stumm Band, der Choral Community des MGV 

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Gaiberg und dem Chor Spirit of Joy unterhalten. Alle Chöre haben Gai-
berger Wurzeln. Zwischendurch gab es eine Lesung aus Kriminalromanen 
in deren Handlung „Chöre“ eine wichtige Rolle spielten. Vielen Dank an 
alle Chormitglieder für den tollen Abend. Ein besonderer Dank geht auch 
an das Gaiberger Bücherei Team. Die ehrenamtlichen Helfer*innen hat-
ten alle Hände voll zu tun um den Abend zu gestalten.
Sind Sie neugierig geworden? Die Gemeindebücherei Gaiberg bietet als 
Bildungs-, Kultur- und Freizeiteinrichtung ein aktuelles und vielseitiges 
Angebot für alle Generationen. Als Teil unseres „Bürgerforums - Altes 
Schulhaus“ stellt die Bücherei den Gaibergerinnen und Gaibergern ein 
vielfältiges und umfangreiches Medienangebot zur Verfügung. Gleichzei-
tig ist sie ein Ort der Begegnung und Kommunikation.
Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet:
• Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
• Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
• Donnerstag von 09.30 bis 11.30 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr
Schauen Sie vorbei. Es lohnt sich!
Ihre Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
23.03.2023 Mitgliederversammlung Freundeskreis Hosiana, 
19.00 Uhr, Bürgerforum
25.03.2023 Barabend beim SC Gaiberg, ab 19.00 Uhr, 
Clubhaus
26.03.2023 Sommertagsumzug, 15.00 Uhr, Treffpunkt auf 
dem Schulhof
29.03.2023 Mitgliederversammlung TC Gaiberg, 19.00 Uhr, 
Berghof Weinäcker

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Energiespartipp: 
Der kostenfreie KLiBA-Gebäude-Wärmepass
Ein Service Ihrer Gemeinde Gaiberg
Wohin die Reise geht, lässt sich im Reisepass am jeweiligen Länders-
tempel ersehen. Im Gebäude-Wärmepass der KLiBA für Häuser ist das 
Ziel der Reise mit Noten angegeben und die führen in eine energiespa-
rende Zukunft. Er weist die energetische Qualität des Gebäudes aus, er-
fasst allgemeine Gebäudedaten und fasst die Ergebnisse der Bewertung 
anschaulich zusammen. Mit dem „Wärmepass“ erfahren die Eigentümer 
und Hausbewohner für welche Gebäudeteile – Kellerdecke, Fassade, 
Dach, Fenster oder Heizung – wie viel Energie und Geld sie durch eine 
Sanierung einsparen können. Die Endnote für den Ist- und Sollzustand 
des Hauses ist in zwei Bereiche aufgetrennt. Somit ist es Eigenheimbe-
sitzer sofort möglich zu sehen, wie sich die Note mit den vorgeschla-
genen Maßnahmen verbessert. Weist die Gebäudehülle große Defizite 
auf, während die Anlagentechnik aber relativ modern ist, dann fällt die 
Entscheidung das Gebäude erst einmal zu dämmen leichter. 
Der Wärmepass ist – im Gegensatz zum Energiepass für Vermieter 
– für jeden interessant, der Eigentümer einer Immobilie ist, egal ob 
selbstgenutzt oder vermietet. 
Bürger aus dem Rhein-Neckar-Kreis und der Stadt Heidelberg kön-
nen sich für ihr Gebäude den Wärmepass kostenfrei ausstellen lassen 
und so erfahren, welche Maßnahmen bei der Sanierung welche Ein-
sparungen bewirken. Für den Wärmepass können Eigenheimbesitzer 
einen Fragebogen bei der KLiBA anfordern oder auf ihrer Internet-
seite unter https://kliba-heidelberg.de/kliba-gebaeudewaermepass/ 
herunterladen. Beim Ausfüllen sind die KLiBA-Energieberater gern 
behilflich. Das Ergebnis, das in etwa vier Wochen vorliegt, können 
Hausbesitzer mit einem Energieberater während einer KLiBA-Ener-
gieberatung diskutieren. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energieberater, Herrn 
Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich. Interessenten 
können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLiBA) einen 
Termin vereinbaren für die nächste Beratung wegen des Rathausum-
bau im Bürgerforum, Hauptstraße 44a, alle vier Wochen montags, 
zwischen 16 und 18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune! 
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GEBURTSTAGE

27.03.2023  Michael Müller� 75 Jahre
Allen Geburtstagskindern - auch den Ungenannten - entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg
„Man muß die Feste legen, wie man sie feiern möchte.“ �(Detlev Fleischhammel)

18:00 Uhr – 18:30 Uhr Begrüßung – Kinderchor mit Elke Styppa
19:00 Uhr – 19:30 Uhr Choral Community
19:45 Uhr – 20:15 Uhr Blick ins Buch mit Autor Marcus Imbsweiler 
20:30 Uhr – 21:00 Uhr Spirit of Joy - Gospelchor
21:00 Uhr – 22:00 Uhr  Gemütlicher Ausklang
Zwischen den Programmpunkten: Begleitmusik mit Thomas Stumm (Klavier)  

Save The Date

17.03.2023 18:00 bis 22:00 Uhr

im Bürgersaal Gaiberg

Snacks und Getränke im Verkauf
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten

Liebe Leser*innen, liebe Kinder, die erste 
von der Bücherei organisierte Veranstal-
tung im Jahr 2023 war die „Nacht der Bib-
liotheken“ unter dem Motto „grenzenlos“ 
am 17.03.2022 von 18.00-22.00 Uhr im 
Bürgersaal Gaiberg - und sie hat alle Erwar-
tungen übertroffen. Und das lag an Ihnen, 
liebe Gäste, an den vielen wunderbaren 
Menschen im Helferteam und an den 
Künstlern, die allesamt in Bestform waren. 
Es war eine tolle Stimmung mit ganz viel 
positiver Energie im Saal. 

Die Eröffnung durch den Gaiberger Kinderchor unter Leitung von Elke 
Styppa hat alle Gäste vom ersten Ton an in Feierstimmung versetzt. Vie-
len Dank, liebe Kinder, ihr wart großartig und habt von verschiedenen 
Seiten sehr viel Lob für eure enthusiastischen Darbietungen bekommen! 
In diese Premierenveranstaltung  hatte sich eine weitere Premiere einge-
fügt. Die Stumm-Band, ein Generationenprojekt mit Musikern zwischen 
16 und 60 Jahren, besteht aus verschiedenen Instrumenten wie Klavier, 
Cello, Geige, Schlagwerk, Klarinette und Querflöte. Die Stücke, die an die-
sem Abend von Bibi Friedmann am Cello, Sascha Nikolajewicz am Schlag-
werk und Thomas Stumm am Klavier präsentiert wurden, hat Letzterer alle 
selbst geschrieben, und sie fanden großen Anklang beim Publikum.
Nach zwei Stücken der Stumm-Band präsentierte der Gaiberger Popchor 
Choral Community unter der Leitung von Tobias Volz-Wagner und mit 
Karin Neimanns am Klavier sein vielfältiges Repertoire. Stimmgewaltig 
und mitreißend wurden die Lieder vorgetragen und begeisterten auf gan-
zer Linie. Die Choral Community würde sich übrigens sehr über Verstär-
kung freuen und probt immer mittwochs um 19 Uhr beim SC Gaiberg. 
Den nächsten Programmpunkt gestaltete dann Marcus Imbsweiler, der 
von der Stumm-Band mit einem ihm gewidmeten Lied hereinbegleitet 
wurde. Marcus Imbsweiler las Textpassagen aus drei Krimis aus drei ver-
schiedenen Ländern und erzählte in sehr amüsanter Weise von den Au-
toren und den Inhalten. Ein Zuhörer meinte anschließend, er habe noch 
nie jemanden so fesselnd lesen und erzählen gehört. Marcus Imbsweiler ist 
auch bei uns in der Gemeindebücherei mit einigen Büchern vertreten und 
ist am DAI in Heidelberg regelmäßig mit literarischen Matineen vertreten. 
Für einen energiegeladenen Abschluss dieser wunderbaren Nacht der Bi-
bliotheken 2023 sorgte dann der Gospelchor Spirit of Joy unter der Lei-
tung von Thomas Haas. Spirit of Joy zog traditionell singend in den Bür-
gersaal ein. Powergeladene und ruhige Gospels wechselten sich ab und 
begeisterten die Zuhörer, und singend zog Spirit of Joy auch wieder aus. 
Auch für das leibliche Wohl war während der gesamten Veranstaltung 
gesorgt: Die Gäste konnten oben im Bürgersaal Häppchen von der Bä-
ckerei Schneider zu einem Glas Wein oder zu anderen Getränken genie-
ßen, und die Künstler wurden unten in der Bücherei mit leckerer Suppe 
(wohlgemerkt ohne Gift - anders als in einem der vorgestellten Krimis) 
verwöhnt.

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Noch einmal ein großes Dankeschön an alle Helfer vom Bauhof und un-
seren Hausmeister für die Hilfe beim Auf- und Abbau und an euch, liebes 
Büchereiteam, die ihr  die Zuschauer und Künstler so toll versorgt und 
den Bürgersaal so einladend hergerichtet habt.
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen 
in unserer Gemeindebücherei!
� Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

SC 1950 Gaiberg

Barabend beim SC Gaiberg
Am Samstag dem 25.3. läd der SC Gaiberg wieder zu einem Barabend ins 
Clubhaus am Sportplatz ein. Tischkicker, Billiard und Getränke stehen 
bereit, los geht’s ab 19.00. Wir freuen uns auf Euch! Der Vorstand

Turniere/Spieltage/Ergebnisse
Unsere Hallenrunde ist mit dem Turnier unserer Bambinis sehr erfolg-
reich zu Ende gegangen.
Unsere Jungs konnten nicht nur gegen die TSG Hoffenheim mit 2:0 ge-
winnen, sondern in einem bis zur letzten Sekunde spannenden Spiel auch 
gegen den Vf R Mannheim mit 3:2 bestehen.
Nach dem unglücklichen 1:0 gegen die SG Dielheim 1,  haben wir uns 
beim nächsten Turnierspiel revanchiert und uns ein stolzes 9:2 gegen 
Dielheim 2 erkämpft. Mit einem positiven Abschluss und einem 3:2 ge-
gen den FC Zuzenhausen 1 haben wir uns dann auch noch eine wohlver-
diente Medaille abholen dürfen.
Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft für die Erfolge und ein gro-
ßes Dankeschön an die TSG! � C.Reeb

� Fotos: C. Reeb

Spieltage
Endlich startet die Feldrunde wieder. Wir freuen uns in diesem Jahr auch 
wieder Turniere bei uns in Gaiberg auszurichten.
Diese Woche starten wir mit unseren Jugendmannschaften an folgenden 
Austragungsorten. Die Vorfreude auf die Spiele ist schon riesengroß.
F-Jugend (2a_Die Kids mit etwas mehr Erfahrung)
Austragungsort: FC Sandhausen 
F-Jugend (2b)
Austragungsort: Heidelberger SC
E-Jugend (2a+2b)
Austragungsort: JSG-Gauangelloch/SC Gaiberg
Wir haben einen Heimspieltag in unserer Spielgemeinschaft in Gauan-
gelloch. Leider standen zum Redaktionsschluss die Anpfiff Zeiten noch 
nicht genau fest. Aus der Erfahrung der letzten Jahre, werden die Partien 
von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr ausgespielt.� C.R.

Umzüge, Entrümpelungen Fa. Wolfgang Müller, Tel. 06223 5805, 
E-Mail: transporte-mueller@web.de
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professionelle und 
günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 0176 24442800
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es um die 
Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabelung oder die Ein-
richtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: schnell, sicher und preis-
günstig. Mein Betrieb ist bei der Handwerkskammer gemeldet. Telefon: 
+49 1522 3017985
Traumhaus zu vermieten? Ruhiges Akademikerpaar in staatlichen 
Anstellungen, NR, keine Tiere, sucht Haus in ruhiger Wohngegend ab  
130 m2 mit Garten in Mauer oder näherer Umgebung. Wir freuen uns 
über eine Nachricht an einhausfuerzwei@web.de oder 0179 1206558!
Aquarellkurs für Anfänger und Fortgeschrittene, Im Anne Scherer- 
Haus, 18. 4.,8 Termine, 96 Euro. Bitte anmelden bis 10. 5. Ingrid Mack, 
ingwa.mack@t-online.de, Tel. 06223 40242
Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort für Bammental, 
Gaiberg und Wiesenbach gesucht! Interessenten melden sich bitte 
unter metropolmedia, Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  
Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media
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